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Grußwort 
Dr. Marc Hudy, 
Präsident der HAWK

Zum Wintersemester 2019/20 sind rund 6.400 Studierende an der 
HAWK eingeschrieben. Jede Studentin, jeder Student davon hat 

ihre/seine eigene Geschichte und Herausforderungen zu bewältigen. Neben orga­
nisatorischen Schwierigkeiten wie Wohnungssuche oder Koordinierung der Studien­
anforderungen sind es immer mehr die finanziellen Hürden, die Studierende zu über­
winden haben. Viele arbeiten neben dem Studium in nicht nur einer Tätigkeit, um die 
Finanzierung für das Studium zu sichern, um ihre Eltern finanziell zu entlasten oder 
sogar zu unterstützen. Ohne diese Tätigkeiten wären viele unserer Studierenden nicht 
in der Lage zu studieren und ihrem Berufswunsch näher zu kommen. Aus diesen Grün­
den sind wir sehr dankbar, seit 2011 das Deutschlandstipendium als Förderung für 
Studierende anbieten zu können. Das Deutschlandstipendium hat uns als Hochschule 
erstmalig die Gelegenheit gegeben, neben Begabtenförderung auch eine finanzielle 
Unterstützung für Studierende in herausfordernden Lebenslagen zu ermöglichen. 
Wir als HAWK Hochschule für angewandte Wissenschaft und Kunst Hildesheim/Holzmin­
den/Göttingen bieten eine Vielzahl an gestalterischen, ingenieurwissenschaftlichen und 
sozialen Studiengängen für junge Menschen mit unterschiedlichen Lebenslagen an. Als 
Hochschule der angewandten Wissenschaft können wir dabei auch vielen einen Zugang 
zur akademischen Laufbahn bieten, die schon praktische Berufserfahrungen oder Be­
rufsausbildungen absolviert haben. Durch die großartige Unterstützung unserer För­
dernden aus Wirtschaft, Vereinen oder privaten Bereichen sprechen wir ihnen mit dem 
Deutschlandstipendium eine Wertschätzung nicht nur für ihre Studienleistungen aus, 
sondern auch dafür, dass sie oft genug herausfordernde Lebenslagen managen. Viele 
dieser Studierenden sind es auch, die sich neben all diesen Herausforderungen auch 
noch gesellschaftlich engagieren und so Vereine für sozial schwache Menschen oder  
für die Sicherung des Gemeinwohls unterstützen. Diesen Studierenden möchten wir Zeit 
für das Studieren und ihr Engagement schaffen. Denn wir als HAWK sind stets bestrebt, 
unsere Studierenden auf dem Weg zu einem erfolgreichen Abschluss bestmöglich zu 
unterstützen und ihnen neben einer qualitätsvollen und praxisorientierten Ausbil- 
dung auch einen sicheren Rahmen für Gemeinschaft, innovative Projekte und Visionen 
bereitzustellen. Wir wollen ihnen Netzwerke schaffen, in denen sie ihr Wissen in Kontakt 
mit verschiedenen Menschen und in interdisziplinären Projekten auch außerhalb der 
Hochschule erweitern können. Damit können wir einen großen Beitrag leisten, dass 
unsere Studierende unsere Gesellschaft weiterentwickeln und unterstützen können.



Grußwort 
Prof. apl. Prof. Dr. Wolfgang Viöl, 
Vizepräsident für Forschung und Transfer

2011 konnten wir zum ersten Mal 22 Deutschlandstipendien an 
Studierende der HAWK vergeben. Damit erreichten wir schon in 

der ersten Runde die damals maximal vorgegebene Quote von 0,5 Prozent der Studie­
renden. Mit der Beteiligung an der Initiative des Bundesministeriums für Bildung und 
Forschung hatten wir als Hochschule mit dem Deutschlandstipendium die großartige 
Chance, in eine Verbindung zwischen der Wirtschaft und der Wissenschaft zu intensi­
vieren. Seitdem hat sich das Deutschlandstipendium nicht nur in ganz Deutschland 
als größtes öffentlich-privates Projekt entwickelt, sondern auch an der HAWK ist es 
mit steigenden Förderer- und Stipendiat/inn/enzahlen eine Erfolgsgeschichte.  
Gemeinsam setzen Unternehmen, Stiftungen, Vereine oder Privatpersonen aus den 
Regionen mit dem Bundesministerium ein starkes Zeichen, dem anhaltenden Fach­
kräftemangel entgegenzuwirken und das gesellschaftliche Engagement junger Men­
schen in unserer Gesellschaft wertzuschätzen. Derzeit engagieren sich an der HAWK 
über 90 Fördernde mit dem Deutschlandstipendium. Mit ihrer Förderung begleiten sie 
mehr als 120 Studierende auf ihrem Weg zu einem erfolgreichen Abschluss, indem sie 
ihnen finanzielle Absicherung, berufliche Orientierungen, Wertschätzung ihrer Leis­
tungen und interessante Netzwerke ermöglichen. Auch für die Fördernden entwickelt 
sich die Unterstützung zum Vorteil, denn sie lernen leistungsstarke Studierende  
kennen, die auch für ihr Unternehmen interessant sein können. Unsere Jury gibt sich 
besondere Mühe, die Passfähigkeit von Fördernden und Geförderten herzustellen, um 
eine gelingende Verbindung beider Seiten entstehen zu lassen. So konnten wir bisher 
viele Erfolgsgeschichten schreiben, in denen die Förderung zum Berufseinstieg geführt 
hat. Die Initiative zeigt, dass unsere Fördernden aus den Regionen Hildesheim, Holz­
minden und Göttingen mit ihrer Beteiligung am Deutschlandstipendium die Bildung 
und den Nachwuchs in den Regionen stärken und mit uns weiterentwickeln wollen. 
Ohne ihre Unterstützung im Rahmen des Deutschlandstipendiums und ohne unsere 
talentierten Studierenden wäre eine wachsende und innovative wirtschaftliche Ent­
wicklung in der Region nicht möglich. 
Das Projekt Deutschlandstipendium mit der Verbindung von Wirtschaft und Wissen­
schaft findet Seite an Seite Wege der Zusammenarbeit, entwickelt Schritt für Schritt 
Ideen der Vernetzung und erreicht Hand in Hand Ziele zur Stärkung von Bildung sowie 
zur Förderung von gesellschaftlicher Verantwortung. Dafür steht das Deutschland­
stipendium an der HAWK.
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Ich lebe und studiere gerne in Hildesheim, da ich hier aufgewachsen bin. 
Seit 2016 studiere ich Architektur an der HAWK in Hildesheim und habe 
die Bindung zu dieser Stadt nicht verloren. Nun strebe ich den Masterab-
schluss an, weil dieser Studiengang meine persönlichen Interessen und 
Stärken in den Vordergrund stellt.     Dieses Jahr freue mich besonders auf die erneute 
Förderung des Deutschlandstipendiums, da diese mir eine erneute Gelegenheit für ein 
soziales Engagement für pflegebedürftige Kinder ermöglicht.     Nach einem erfolg-
reichen Masterabschluss möchte ich eine Stellung antreten, die mich in meinen zu-
kunftsorientierten Plänen bestens unterstützt.

Fatma Arayan
Masterstudiengang Architektur

Die tolle Aussicht und die botanischen Gärten bereichern das Arboristik- 
Studium an der Fakultät Ressourcenmanagement in Göttingen. Außer-
dem schätze ich den guten Kontakt zu den Studierenden und Lehrenden. 
Meine Freizeit nutze ich, um im Garten zu werkeln oder mit Freunden die 

Umgebung zu erkunden.     In diesem Semester freue ich mich auf ein 3-monatiges 
Praktikum, um das bisher Gelernte auf Praxisnähe zu überprüfen. Dank des Deutsch-
landstipendiums, kann ich mich voll darauf einlassen.     Nach dem Studium möchte 
ich eine Tätigkeit ausüben, bei der ich mit meinem bisherigen Wissen zur Lösung 
alltäglicher Probleme beitragen kann und neue Erfahrungen gewinne.

Tanja André
Bachelorstudiengang Arboristik

Das Motto „Die Stadt, die Wissen schafft‘‘ macht mich als Student in 
Göttingen stolz und fasziniert mich sehr. Ich hoffe, dass ich meine eigene 
Success-Story schreibe, habe ich mich entschieden Elektro-, und Informa-
tionstechnik an der HAWK zu studieren. In meiner Freizeit fahre ich gerne 
Fahrrad oder campe mit Freunden. Die Balance Studium-Leben ist völlig in Ordnung.  

  In diesem Semester freue ich mich besonders darauf, mehr Zeit und Energie für das 
Studium zu haben. Das Deutschlandstipendium ist eine meiner größten Motivationen, 
um meine Leistung zu verbessern. Das wäre das größte Dankeschön an meine Förderer.  

  Wenn ich mit dem Studium fertig bin, werde ich mir eine Stelle suchen wo ich mehr 
Erfahrung sammeln kann und dann werde ich mein eigenes Projekt gründen.

Wael Amaria
Masterstudiengang Elektro- und Informationstechnik

Ich studiere sehr gerne in Hildesheim, da Hildesheim eine ruhige Stadt 
ist, ein gemäßigtes Klima hat und viele verschiedene Ecken mit unter-
schiedlichem Angebot aufzeigt. Außerdem ist es eine Studentenstadt, 
in der man unterschiedliche Kulturen sowie die eigene Kultur der Stadt 

kennenlernen kann.Seit 2018 studiere ich Bauingenieurwesen an der HAWK. Besonders 
schätze ich die talentierten Lehrkräfte und die Unterstützung und Beratung von den 
Mitarbeitern/Mitarbeiterinnen der HAWK. Neben das Studium lese ich gerne Bücher 
und treibe Sport (Fitness und Schwimmen).

Abdul Rahman Albati
Bachelorstudiengang Bauingenieurwesen

Huda Alaa Elddein
Bachelorstudiengang Bildung und Erziehung im Kindesalter

Ich habe mir Hildesheim als Studienort ausgesucht, weil mir die Fakultät 
so gefallen hat und die Stadt nicht zu groß und nicht zu klein ist. Es ist 
sehr angenehm dort. Ich mag meinen Studiengang, weil mich das Thema 
sehr interessiert und ich schon vieles im Kopf habe, was ich in der Zu-
kunft mit meinem Abschluss machen könnte. Wenn ich nicht studiere, dann lese oder 
backe ich.     In diesem Semester freue ich mich besonders auf das Deutschlandsti-
pendium, damit kann ich mich besser auf mein Studium fokussieren.     Wenn ich mit 
dem Studium fertig bin, möchte ich mein Bestes geben meiner Arbeit gerecht zu werden 
und mit diesem Abschluss in meinem Fall den Kindern zu helfen und für sie da zu sein.

Ich studiere Bauingenieurwesen sehr gern. Ich denke ich habe das  
richtig ausgewählt, weil ich sehr gern auf den Baustellen bin. Ich fühle 
mich in Hildesheim sehr wohl. Ich studiere seit 2018 an der HAWK. In 
meiner Freizeit gehe ich gern schwimmen.     In diesem Semester freue 

ich mich besonders auf die Förderung des Deutschlandstipendiums, denn damit kann 
ich mich mehr auf mein Studium konzentrieren und mich in diesem Bereich weiter 
vertiefen.     Wenn ich mit dem Studium fertig bin, dann möchte weiterhin mein  
Lebensniveau erhöhen und währenddessen noch weiterhin immer mehr erfolgreicher 
und stärker sein.

Tahir Salim Aktan
Bachelorstudiengang Bauingenieurwesen



Ich studiere seit dem Sommersemester 2018 an der HAWK in Hildes-
heim. Mir gefallen dort die Auswahlmöglichkeiten zwischen den ver-
schiedenen Veranstaltungen besonders. So kann ich mich bereits im 
Studium auf die Bereiche spezialisieren, die mich besonders interessie

ren. In meiner Freizeit bin ich hauptsächlich im Turn- und Sportverein meines Heimat-
ortes tätig.     In diesem Semester freue ich mich vor allem auf die Förderung des 
Deutschlandstipendiums und die damit verbundenen neuen Kontakte, die ich knüp-
fen kann.     Wenn ich mit dem Studium fertig bin, möchte ich einer Tätigkeit nach-
gehen, in der die Unterstützung von Menschen im Mittelpunkt steht.

Jasmin Bauer
Bachelorstudiengang Soziale Arbeit

Rebecca Barth
Bachelorstudiengang Präzisionsmaschinenbau

Ich studiere seit 2017 an der Fakultät Naturwissenschaften und Technik 
der HAWK und fühle mich in Göttingen und an der Hochschule sehr wohl, 
dabei schätze ich die vielfältigen Lehrangebote, die Lernatmosphäre, 
sowie die Nähe zu meiner Heimat sehr. Wenn ich nicht studiere lese ich 
gerne oder verbringe Zeit mit meiner Familie und Freunden.     In diesem Semester freue 
ich mich besonders auf die Förderung des Deutschlandstipendiums, sodass ich mich 
auf mein Studium und meine Bachelorarbeit konzentrieren kann.     Wenn ich mein 
Studium beendet habe, möchte ich eine Anstellung finden, die mir Spaß macht, mich 
weiterbildet und mich unterstützt.

In Holzminden schätze ich besonders die landschaftliche Umgebung 
rund um die Weser. Das Spazieren an der Weser befreit meinen Kopf. Ich 
schätze in meinem Studiengang den einen familiären Umgang miteinan-
der. Man merkt, dass man für die Dozenten nicht einfach nur eine Num-

mer ist. Wenn ich nicht studiere lese ich gerne, aber ich verbringe auch viel Zeit mit 
meiner Familie und meinen kleinen Geschwistern.     In diesem Semester freue ich mich 
insbesondere darauf, dass ich mich dank dem Deutschlandstipendium endlich wieder 
mehr ehrenamtlich engagieren kann.     Nach dem Studium werde ich hoffentlich zeit-
nah eine Stelle finden, die gut zu mir passt und ich mich stets weiterbilden kann.

Hanan Barjekly
Bachelorstudiengang Soziale Arbeit

Johannes Backsmann
Bachelorstudiengang Green Building

Seit 2018 studiere ich begeistert in Holzminden und schätze hier sehr 
den familiären Umgang, das Kleinstadtleben und die Verbindung zur 
Natur. Der Studiengang überzeugt mich in seiner Einzigartigkeit und 
Komplexität. Wenn ich nicht studiere, bin ich Rennradfahrer und Läufer 
und kann mich ewig in der Gartenarbeit vertiefen.     In diesem Semester freue ich mich 
besonders auf die Förderung des Deutschlandstipendiums, denn damit kann viele  
weitere Träume in meinem Garten realisieren.     Wenn ich mein Bachelor- und das 
anschließende Master-Studium abgeschlossen habe, möchte ich eine Anstellung fin-
den, die mich motiviert täglich mein Bestes zu geben.

Ich studiere an seit 2017 der HAWK in Holzminden. Hier habe ich die 
Nähe zur Natur, die mir wichtig ist. Die familiäre Atmosphäre, enger Kon-
takt zu Kommilitonen und Dozenten, macht die Hochschule zu etwas 
Besonderem. Positiv finde ich auch den Praxisbezug beim Lernen, wo-

durch man das Gelernte schneller umsetzen kann.     Ich freue mich sehr über das 
Deutschlandstipendium und die damit verbundene finanzielle Entlastung. Ich hoffe auf 
einen engen Kontakt zu meinem Förderer, durch den ich meine fachlichen Kenntnisse 
erweitern kann.     Nach meinem Studium möchte ich eine Arbeit finden, mit der ich 
zur Nachhaltigkeit beitragen kann.

Rika Backeberg
Bachelorstudiengang Green Building

Ich studiere seit 2016 in Göttingen an der HAWK und schätze es sehr hier 
zu leben. Eine große Leidenschaft von mir ist es zu reisen und dabei neue 
Länder und deren Kulturen kennenzulernen.     Das Stipendium ist für 
mich persönlich von großer Bedeutung. Ich kann meinen Fokus auf das 
Studium legen und es gibt mir die Möglichkeit mich zusätzlich ehrenamtlich zu enga-
gieren. In diesem Semester beginnt die Praxisphase und ich freue mich drauf, die er-
lernten Inhalte aus dem Studium anzuwenden.     Als fertige Ingenieurin möchte ich 
eigenständig an Projekten arbeiten und dabei ein nützliches und umweltschonendes 
Produkt entwickeln. Und nebenbei natürlich noch die Welt erkunden.

Kerstin Arndt
Bachelorstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen



Am Studienort Göttingen schätze ich vor allem die vielfältigen Mög
lichkeiten die einem als Studierender hier geboten werden. Ich studie- 
re seit 2017 Wirtschaftsingenieurwesen an der Fakultät Ressourcen
management. Hierbei überzeugt mich besonders das interdisziplinäre 
Zusammenspiel der verschiedenen Inhalte.     Ich freue mich dieses Semester beson-
ders darauf, meine Arbeit im heimischen Sportverein durch den Erhalt des Deutsch-
landstipendiums ausweiten zu können.     Nach meinem Studium möchte ich eine 
Anstellung finden die meinen Interessen entspricht und besonders abwechslungs- 
reich ist.

Kai Brinkmann
Bachelorstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen

Ich studiere sehr gern in Hildesheim. Hildesheim ist eine kleine ge-
schichtsreiche Stadt mit viel Grün und Kultur. Ich studiere seit 2017 an 
der HAWK Bauen und Erhalten, und schätze besonders die Vielfalt die 
Werkstätten und die talentierten Lehrkräfte. Wenn ich nicht studiere, 

jogge ich gern.     In diesem Semester freue ich mich besonders auf die Förderung des 
Deutschlandstipendiums, denn damit kann ich mich mehr meinem Ehrenamt in Bund 
der Tunesischen Akademiker in Hannover.     Wenn ich mit dem Studium fertig bin, 
dann möchte ich eine Anstellung finden, die mir gute Rahmenbedingungen für Familie, 
Kreativität und viel Eigenverantwortung.

Oussama Boudokhane
Bachelorstudiengang Architektur

Seit 2017 studiere ich an der Fakultät Naturwissenschaften und Technik 
der HAWK in Göttingen. In meinen Studiengang bekomme ich einen um-
fassenden Einblick in die Elektrotechnik und kann, bereits erworbene 
Kenntnisse, aus meiner Ausbildung festigen. Als Ausgleich zum Studium 
jogge ich gerne durch die zahlreichen Göttinger Parkanlagen.     Durch die Förderung 
des Deutschlandstipendiums in diesem Semester, kann ich auch weiterhin Studium 
und Ehrenämter miteinander vereinen.     Nach dem Abschluss meines Studiums möch-
te ich einen anspruchsvollen und sicheren Arbeitsplatz annehmen, als Grundlage für 
eine aussichtsreiche Zukunft.

Gerrit Bohne
Bachelorstudiengang Elektro- und Informationstechnik

Für ein Studium in Göttingen würde ich mich immer wieder entscheiden. 
Der große Anteil an jungen Menschen verleiht dieser Stadt einen ganz 
besonderen Flair. Seit 2014 studiere ich an der HAWK Fakultät Natur
wissenschaften und schätze den offenen und familiären Umgang mit

einander sehr.     Das Deutschlandstipendium ermöglicht mir, dem Finale meines 
Studiums vollste Aufmerksamkeit zu widmen. Außerdem ist es eine unschätzbare  
Unterstützung für meinen geplanten Auslandsaufenthalt in den USA. Hiervon verspre-
che ich mir nicht nur eine außergewöhnliche Lebenserfahrung, sondern auch ein 
Sprungbrett für eine Anstellung in einer einflussreichen Position.    

Sam Bleker
Masterstudiengang Präzisionsmaschinenbau

Ian Beigert
Bachelorstudiengang Soziale Arbeit

Ich studiere sehr gerne in Holzminden, da man hier das Gefühl hat, Teil 
einer großen Familie zu sein. Man hat einen sehr persönlichen und di-
rekten Kontakt zu den Dozenten und ein tolles Angebot der Hochschule. 
In meiner Freizeit trainiere und arbeite ich mit Kinder und Jugendlichen.  

  In diesem Semester freue ich mich besonders auf mehr Freizeit. Da ich durch das 
Deutschlandstipendium nicht mehr auf meinen Job angewiesen bin und so meine  
Ehrenamtlichen Tätigkeiten, wie Jugendtrainer beim SV Nortrup, wieder ausbauen kann.  

  Wenn ich mit meinem Studium fertig bin, werde ich Kindern und Jugendlichen eine 
schöne Zukunft ermöglichen. Danke!

Ich verbinde sehr viel mit meinem Studienort Göttingen, da es der Ort 
ist, an dem ich groß geworden bin. Ich studiere seit 2017 an der HAWK 
Naturwissenschaften und Technik und schätze sehr den praxisbezo-
genen Studiengang. Wenn ich nicht studiere, mache ich gerne Sport und 

gehe mit meinem Hund spazieren.     In diesem Semester freue ich mich besonders auf 
die Förderung des Deutschlandstipendiums. Diese entlastet mich bei meiner Praxispro-
jektarbeit im Robotik Labor, sodass ich meinen Fokus auf die Forschung richten kann.  

  Wenn ich mit meinem Studium fertig bin, möchte ich eine Anstellung finden, bei der 
ich an Zukunftsvisionen mitarbeiten kann.

Jenny Behre
Bachelorstudiengang Präzisionsmaschinenbau



Ich studiere im schönen Hildesheim an der Fakultät Gestaltung. Mir 
gefällt besonders, dass die Hochschule wie eine große Familie wirkt 
und Konkurrenz eher kleingeschrieben wird. Neben meinem Studium 
interessiere ich mich sehr für Filme und Theater, male gerne und bin 

viel mit meinen Freunden unterwegs.     In diesem Semester freue ich mich beson-
ders, dass ich durch die Förderung des Deutschlandstipendiums mich intensiver auf 
mein Studium konzentrieren kann.     Wenn ich mit dem Studium fertig bin, dann 
möchte ich eine Anstellung finden, die zu mir passt, in der ich Spaß habe und mein 
Wissen gut einsetzten kann.

Nadine Dannemann
Masterstudiengang Gestaltung

Martin Dankert
Bachelorstudiengang Kindheitspädagogik

Ich studiere gern in Hildesheim. lch studiere seit 2017 an der HAWK Kind-
heitspädagogik. In diesem Studium finde ich den persönlichen Kontakt 
sehr schön, auch die Abwechslung zwischen theoretischen Inhalten und 
den Praxisphasen finde ich sehr gut.     In diesem Semester freue ich 
mich Ober die Förderung durch das Deutschlandstipendium, so kann ich mich mehr 
meinem Ehrenamt bei der DLRG Wennigsen widmen und da die Schwimmausbildung 
der Nichtschwimmer unterstützen. Jedes Kind sollte Schwimmen lernen!     Wenn ich 
im nächsten Jahr mit dem Studium fertig bin, wünsche ich mir einen Arbeitsplatz zu 
finden, wo ich mein neues Wissen einbringen kann.

Ich studiere gerne in Hildesheim mit seiner sehr schönen historischen 
Innenstadt, die immer wieder einen Besuch wert ist. Ich studiere seit 
2015 an der Fakultät Bauen und Erhalten und schätze besonders  
den Bezug von Theorie zur Praxis in den Vorlesungen.     In diesem  

Semester freue ich mich besonders auf die Förderung des Deutschlandstipendiums, 
denn damit kann ich mich mehr meiner Arbeit im Dorfverein Wohnste e.V. widmen.  

  Wenn ich mit meinem Studium fertig bin, möchte ich eine Anstellung finden, bei der 
ich wichtige Erfahrungen für die spätere Übernahme unseres Familienunternehmens 
sammeln kann.

Peter Dammann
Masterstudiengang Bauingenieurwesen

Jenny Classen
Masterstudiengang Laser- und Plasmatechnik

Ich wohne und studiere sehr gerne in Göttingen, denn ich bin hier auf-
gewachsen und liebe die verschiedenen Facetten der Stadt. Ich studiere
seit 2014 an der HAWK und schätze besonders die vielseitigen Angebote 
an interdisziplinären Lehrveranstaltungen.     In diesem Semester freue 
ich mich besonders darauf, mein Ehrenamt in der Prüfungskommission „Feinoptiker“ 
der IHK auszuüben. Das Deutschlandstipendium ermöglicht dies und ist zudem eine 
tolle Möglichkeit, neue berufliche und private Kontakte zu knüpfen.     Wenn ich mit 
dem Studium fertig bin, möchte ich eine Anstellung finden, die guten Rahmenbedin-
gungen für Hobbies, Familie und Ehrenämter bietet.

Göttingen ist die erste Stadt, welche ich in Deutschland entdeckte  
und seitdem studiere ich hier sehr gern. Ich studiere seit 2015 an der 
HAWK und schätze besonders in Göttingen die Umgebung und an 
meinem Studiengang eine glänzende Zukunft mit Erfolgen. In meiner 

Freizeit entdecke ich gern neue Städte.     Dieses Semester freue ich mich besonders 
über die Förderung des Deutschlandstipendiums, denn so kann ich mich besser auf 
Studium konzentrieren und somit bessere Noten bekommen.     Wenn ich mit dem 
Studium fertig bin, möchte ich eine Anstellung mit viel Eigenverantwortung finden.

Hamza Chahmi 
Bachelorstudiengang Elektro- und Informationstechnik

Ich habe mich bewusst für den Studienort Hildesheim entschieden, da 
es für meine Profession sicherlich die erste Adresse in Deutschland ist. 
Hier lehrt die erste Professorin für Ergotherapie Deutschlands und leitet 
meinen Studiengang.     In diesem Semester freue ich mich besonders 
wiederum das Deutschlandstipendium zu erhalten, da sich meine ehrenamtliche Tätig-
keit als Vorsitzende der Landesgruppe des Deutschen Verbandes der Ergotherapeuten 
mit der Zeit verändert hat und von mir mehr Einsatz, den ich gerne leiste, erwartet.  

  Wenn ich fertig bin werde ich den Berufsverband sicher weiter unterstützen und 
möchte forschen.

Sabine Čavić
Masterstudiengang Ergotherapie/Logopädie/Physiotherapie



Ich bin ein absolutes Großstadtkind und daher keine Wahlhildesheime-
rin. Dennoch hat es mich 2017 für mein Bauingenieurstudium an die 
HAWK gelockt. Die Hochschule bietet viele interessante Module in den 
Fachgebieten an, die mich besonders interessieren. Nicht nur in der 
Hochschule strenge ich gerne meinen Kopf an, sondern auch mit Freunden bei Stra
tegiespielen.     Dieses Semester beginnen die Vertiefungsmodule und ich freue  
mich, dank des Deutschlandstipendiums, mehr aus diesem Pool wählen zu können.  

  Wenn ich mit dem Studium fertig bin, möchte ich an vielen spannenden Projekten 
mitwirken und dadurch stetig meinen Erfahrungsschatz erweitern.

Janine Eichmann
Bachelorstudiengang Bauingenieurwesen

An meinem Studiengang gefällt mir besonders die gebotene Vielfalt aus 
unterschiedlichen Naturwissenschaften und der Kompromiss, der so-
wohl kreative, als auch theoretische und abstrakte Aspekte beinhaltet. 
In meiner Freizeit fahre ich gerne Motorrad und mache Musik.     In die-

sem Semester freue ich mich besonders darauf, noch weitere Kontakte durch das 
Deutschlandstipendium zu knüpfen und hoffentlich weitere praktische Erfahrungen in 
einem Betrieb zu sammeln.     Nach dem Masterstudium freue ich mich darauf, die 
gelernten Inhalte in der Praxis anzuwenden; vorzugsweise in einem Betrieb, der ein 
gutes Arbeitsklima bietet und kreative Freiheit gewährt.

Manuel Ederleh
Masterstudiengang Präzisionsmaschinenbau

Göttingen ist eine kleine Stadt, in der durch die vielen Studenten immer 
frischer Wind weht; die kurzen Wege machen die Organisation von Fami-
lie, Studium und Arbeit möglich. Das Studium gibt mir einen ganz neuen 
Blickwinkel auf den Pflegeberuf. Meine Freizeit verbringe ich am liebsten 
mit Mann und Sohn beim Wandern.     In diesem Semester freue ich mich besonders auf 
die Vorbereitung meiner Bachelorthesis und die gewonnene Zeit, die mir die finanzielle 
Entlastung durch das Deutschlandstipendium ermöglicht.     Nach Ende des Studiums 
hoffe ich, mich mit meinen erworbenen Kompetenzen in bestehende Strukturen einzu-
bringen, sie zu analysieren und zu verbessern und den Berufsstand der Pflege zu stärken.

Sandra Diederich
Bachelorstudiengang Pflege, dual

Göttingen ist eine liebenswerte „kleine Großstadt“ mit starker studen-
tischer Prägung. Der gelebte Praxisbezug und die Kombination verschie-
dener interdisziplinärer Studienfächer war im Jahr 2015 ausschlag
gebend für meine Auswahl der HAWK. Neben dem Studium unternehme 

ich Ausflüge mit meinem Karateverein und treffe mich mit Freunden.     In diesem  
Semester freue ich mich besonders auf die Förderung im Rahmen des Deutschlandsti-
pendiums, welche ich zur Studienfinanzierung verwenden werde.     Nach meinem 
Studium versuche ich, durch den Kontakt zur Industrie, besonders zu Förderern des 
Deutschlandstipendiums, meinen zukünftigen Arbeitgeber zu finden.

Louis Deppe
Masterstudiengang Laser- und Plasmatechnik

Jork Depke
Bachelorstudiengang Holzingenieurwesen

Im Studienort Hildesheim gefällt mir die gute Erreichbarkeit per Fahrrad. 
Ich studiere seit 2017 im Bachelor Holzingenieurwesen an der HAWK und 
schätze den hohen fachlichen Praxisbezug und die vielfältigen, interdis-
ziplinären HAWK-Plus Angebote. In der Freizeit erlebe ich die Natur gerne 
in Wander- oder Laufschuhen.     Die Förderung des Deutschlandstipendiums er
möglicht mir in diesem Semester mein Fachwissen und meine englischen Sprachkennt-
nisse im interkulturellen Kontext im Auslandssemester im finnischen Oulu weiterzuent-
wickeln.     Nach meinem Studium suche ich eine vielseitige, kommunikative, kreative
und eigenverantwortliche Holzbau-Tätigkeit.

Die Möglichkeit wie ich Konservierungs- und Restaurierungswissenschaft 
zu studieren, wird an sehr wenigen Hochschulen in Deutschland ge
boten. Umso mehr freue ich mich über den Standort der HAWK in Hil
desheim mit seiner spannenden Kulturlandschaft.     Das kommende 

Semester widme ich ganz den praktischen Arbeiten in unseren Werkstätten. Das 
Deutschlandstipendium bietet mir hierbei die Möglichkeit mich voll und ganz auf die 
zeitlich sehr umfangreichen Arbeitsschritte zu konzentrieren.     Nach meinem Ab-
schluss im kommenden Jahr möchte ich mich als Restauratorin selbstständig machen, 
um weiterhin möglichst praxisnah arbeiten zu können.

Milena Del Duca
Masterstudiengang Konservierungs- und Restaurierungswissenschaft



Hildesheim ist eine Studentenstadt im Grünen und kulturell sehr viel-
fältig. Ein toller Ort für kreative Köpfe. Seit 2017 studiere ich an der 
HAWK Gestaltung und schätze die familiäre Atmosphäre auf dem Cam-
pus sowie die Vielfalt und Selbstbestimmtheit im Studium. Wenn ich 

nicht studiere mache ich gerne Sport.     In diesem Semester freue ich mich, dass ich 
durch das Deutschlandstipendium mein Auslandssemester ohne Druck genießen 
kann und mein Studium um das Kompetenzfeld Grafikdesign erweitern kann.     Nach 
meinem Studium möchte ich eine Anstellung finden oder mich selbstständig machen, 
aber auf jeden Fall mit Kreativität durch das Leben gehen.

Hanna Fischer
Bachelorstudiengang Gestaltung, Kompetenzfeld Produktdesign

Carolin Fischer
Masterstudiengang Immobilienmanagement

Ich studiere seit September 2018 in Holzminden und weiß das persön-
liche Lernumfeld sehr zu schätzen. Auch wenn Holzminden ein kleiner 
Standort ist, wird der Kontakt zu großen nationalen und internationalen 
Unternehmen stets gesucht und gefunden. Wenn ich nicht studiere, ge-
he ich gerne an der Weser joggen.     In diesem Semester freue ich mich besonders 
über die Förderung des Deutschlandstipendiums, das sie passend zum Start meines 
Auslandssemesters in Lissabon kommt und mich so finanziell unterstützt.     Wenn ich 
mit dem Studium fertig bin, freue ich mich auf eine Position in einem internationalen 
Umfeld.

Als meine Heimatstadt liegt mir Hildesheim besonders am Herzen. An 
meinem Studiengang schätze ich die persönliche Atmosphäre und den 
Fokus auf Vielfalt und Menschenrechte. Meine größte Leidenschaft ist 
das Reisen – die Welt mit ihren vielen verschiedenen Menschen, Ländern 

und Sprachen kennenzulernen. Auch begeistere ich mich für Sport, besonders fürs 
Fußballspielen.     In diesem Semester freue ich mich besonders über das Deutsch-
landstipendium, das für mich eine große Wertschätzung und ein Stück finanzielle Un-
abhängigkeit bedeutet.     Nach meinem Studium möchte ich eine Anstellung finden, 
die es mir ermöglicht, persönlich und beruflich zu wachsen.

Alisa Fiech
Bachelorstudiengang Soziale Arbeit

Azza Feki
Bachelorstudiengang Elektrotechnik/Informationstechnik

2017 bin ich nach Göttingen umgezogen, um mein Studium an der HAWK 
anzufangen. Die Stadt bietet einen optimalen Studienort, weil Göttingen 
nicht zu groß ist. Ich lebe gern in Göttingen und ich finde es sehr gemüt-
lich. In meiner Freizeit spaziere ich im Park und koche gern.     Ich stu-
diere jetzt im 5. Semester und freue mich insbesondere auf das Deutschlandstipen
dium, so kann ich mich mehr auf mein Studium konzentrieren und meine Zeit in das 
Lernen investieren.     Wenn ich mit dem Studium fertig bin, dann mache ich erstmal 
meinen Master und dann suche ich einen Job, der zu mir passt und der mir richtig Spaß 
macht.

An meinem Studium gefällt mir besonders die familiäre Atmosphäre, was 
es leichtmacht, neue Freundschaften zu schließen. Ich studiere seit 2017 
an der HAWK Holzminden Soziale Arbeit und schätze besonders den 
engen Bezug zur Praxis, sowie die gute Zusammenarbeit mit den Do-

zenten.     In diesem Semester freue ich mich besonders auf die Förderung des Deutsch-
landstipendiums, denn damit kann ich mich mehr auf das Studium, sowie auf meine 
Arbeit mit Geflüchteten konzentrieren.     Wenn ich mit dem Studium fertig bin, dann 
hoffe ich, eine Stelle in einer sozialen Einrichtung zu finden, die mir die Möglichkeit 
bietet eigenständig und kreativ zu arbeiten.

Maike Eiken
Bachelorstudiengang Soziale Arbeit

Ich studiere seit einem Jahr in Göttingen und weiß besonders, dass viele 
Grün in und um der Stadt zu schätzen. Nach einer kleinen Radtour zum 
Wendebachstausee und den Gartetalradweg entlang lässt es sich immer 
besser lernen.     In diesem Semester freue ich mich besonders auf die 
zahlreichen Workshops und Module aus dem HAWK-Plus Programm, für die ich durch 
das Deutschlandstipendium nun mehr Zeit haben werde. Zudem kann ich mich dank 
der Förderung gehaltsunabhängig für eine Praktikumsstelle entscheiden.     Wenn ich 
mit dem Studium fertig bin, dann möchte ich in der Regionalentwicklung arbeiten und 
den ländlichen Raum lebenswerter gestalten.

Barbara Eickhoff
Masterstudiengang Regionalmanagement und Wirtschaftsförderung



Ich studiere Immobilienwirtschaft und -management an der HAWK in 
Holzminden. Die Nähe zu der Weser und die ruhige Umgebung schätze 
ich sehr an diesem Studienort. In meiner Freizeit engagiere ich mich für 
die Lebenshilfe in Wolfsburg und Holzminden und fahre leidenschaftlich 
Motorrad.     In diesem Semester freue ich mich besonders darauf, mich durch das 
Deutschlandstipendium mehr auf die tollen Projekte der Hochschule und auf mein 
Ehrenamt konzentrieren zu können.     Wenn ich mit dem Studium fertig bin, dann  
habe ich vor meinen beruflichen Werdegang mit meinem Ehrenamt zu verbinden.

Jennifer Gnadt
Masterstudiengang Immobilienwirtschaft und -management

Seit September 2018 studiere ich an der HAWK in Göttingen, wo ich  
mich sofort wohlfühlte. In meinem Studium schätze ich besonders  
die angenehme Lernatmosphäre in kleineren Gruppen sowie den  
hohen Praxisbezug. Außerhalb meines Studiums lese und schwimme  

ich gerne. Zudem engagiere ich mich ehrenamtlich in der Freiwilligen Feuerwehr 
und der DLRG.     Dank des Deutschlandstipendiums kann ich mich besser auf mein 
Studium und meine ehrenamtliche Arbeit konzentrieren.     Nach dem Bachelorstu-
dium möchte ich mein Wissen in einem Masterstudiengang vertiefen.

Simone Gerner
Bachelorstudiengang Mediziningenieurwesen

Ich studiere seit 2019 an der HAWK in Göttingen und finde die kleinen 
Vorlesungsgruppen und die Nähe zu den Professor/inn/en wirklich gut. In 
der schönen Studentenstadt Göttingen hat man viel Abwechslung. Wenn 
ich nicht am Studieren bin, erkunde ich mit meinem Motorrad die Welt.  

  Über das Deutschlandstipendium in meinem ersten Semester freue ich mich be
sonders, da ich mich auf den Start des Studiums konzentrieren und mich gleich von 
Anfang an im Formular Student Team mit einbringen kann.     Wenn ich das Studium 
abgeschlossen habe, möchte ich an der neuen zukünftigen Technik mit entwickeln um 
die Welt Positiv zu verändern.

Leon Gehrke
Bachelorstudiengang Präzisionsmaschinenbau

Technik begeistert mich schon immer, daher ist der Studiengang Laser- und Plasma-
technik genau das Richtige. Hier kann ich meine Interessen verwirklichen. Neben dem 
Studium halte ich mich gerne durch Sport und Ernährung gesund.     In diesem Se
mester freue ich mich besonders, Zeit in mein Ehrenamt mit behinderten Menschen zu 
investieren. Durch das Deutschlandstipendium bleicht auch Zeit für hochschulpo
litische Aktivitäten.     Wenn ich mit dem Studium fertig bin, freue ich mich auf den 
innovativen Wachstumsmarkt der Photonik und die Erfahrungen, die mein Beruf mit 
sich bringt. Besonders reizt mich, meine Ideen in diese Branche einzubringen.

Jasmin Friedrich
Masterstudiengang Laser- und Plasmatechnik

Ole Frenz
Bachelorstudiengang Green Building

Das Studieren in Holzminden wirkt auf mich ungemein entschleunigend. 
Mir gefällt die unmittelbare Nähe zur Natur, das familiäre Ambiente und 
das man gut angebunden ist, wenn einem doch mal die Decke auf den 
Kopf fällt. Meine Freizeit verbringe ich meist draußen oder in der Werk-
statt.     Ich freue mich über die Förderung des Deutschlandstipendiums, da es den 
finanziellen Rahmen für mein bevorstehendes Auslandspraktikum erheblich verbes-
sert.     Nach der Beendigung meines Bachelors möchte ich die Zeit nutzen um Prak- 
tika zu machen, Hochschulen anzugucken und mich politisch und ehrenamtlich zu 
betätigen.

Göttingen ist eine Stadt, die ich nicht nur auf Grund ihrer Schönheit, 
sondern auch der Nähe zur Natur sehr zu schätzen und lieben gelernt 
habe. Seit 2017 studiere ich an der HAWK in Göttingen, einer Hochschu-
le, die mich durch ihre Nähe zur Praxis und dem vielseitigen Angebot an 

Laboren sehr begeistert. In meiner Freizeit mache ich viel Kraftsport oder gehe mit 
meinem Hund raus in die Natur.     Dank der Förderung durch das Deutschlandstipen-
dium ist es mir möglich mich neben dem Studium noch ehrenamtlich, aktiv in der 
Fachschaft einzubringen.     Nach dem Studium möchte ich einen Job finden, der mich
jeden Tag aufs fordert und begeistert.

Lukas Fladung
Bachelorstudiengang Elektrotechnik/Informationstechnik



Der Studienstandort Holzminden gefällt mir sehr, da ich selbst in der 
Nähe aufgewachsen bin und mich mit dieser Region verbunden fühle. 
Ich studiere seit 2018 an der HAWK Soziale Arbeit und schätze beson-
ders die große Auswahl an Themen und die kompetenten Lehrkräfte. 

Neben dem Studium arbeite ich für die Lebenshilfe in Höxter.    Das Deutschlandsti-
pendium ermöglicht mir, mehr Zeit mit der Familie zu verbringen und zudem möchte 
ich die Förderung nutzen um mir mehr Zeit für die Arbeit in der Feuerwehr und den 
Kraftsport zu nehmen.    Wenn ich das Studium beendet habe, möchte ich Erwachs
enen helfen sich wieder in die Gesellschaft zu integrieren.

Jan Held
Bachelorstudiengang Soziale Arbeit

Nick Heinemann
Bachelorstudiengang Elektrotechnik/Informationstechnik

Ich studiere sehr gerne an der HAWK in Göttingen und tue dies seit 
2016. Göttingen vereint für mich viele wichtige Aspekte: Arbeit, Stu
dium, sowie auch Freizeitgestaltungsmöglichkeiten. Wenn ich nicht 
studiere, lerne ich gerne Japanisch oder trainiere Philippinische Kampf-
kunst (Modern Arnis & Pekiti Tirsia Kali).    Durch die Förderung des Deutschland
stipendiums bietet sich mir die Möglichkeit Sprachschulen zu besuchen.    Sobald 
ich mein Bachelor Studium abgeschlossen habe, möchte ich mein Studium gerne im 
Master vertiefen.

Ich studiere schon seit meinem Bachelor in Göttingen und mag die Stadt 
sehr gerne. Es gibt ein vielseitiges kulturelles und politisches Programm. 
Seit Herbst 2018 bin ich an der HAWK für den Master gewechselt.    In 
diesem Semester freue ich mich, dass ich das Deutschlandstipendium 

erhalten werde. Damit kann ich mir Bücher kaufen, gute Lebensmittel und eventuell 
eine Teilnahme an einer Tagung zum Thema nachhaltige Regionalentwicklung finanzie-
ren.    Wenn ich mit dem Studium fertig bin, dann möchte ich einen sinnvollen Job 
finden um ländlichen Regionen mit einer Perspektive in einer postwachstumsorien-
tierten Wirtschaft.

Nora Hartmann
Masterstudiengang Regionalmanagement und Wirtschaftsförderung

Tape Franck Vinny Gouane Bi
Bachelorstudiengang Elektrotechnik/Informationstechnik

Ich wohne seit drei Jahren in dieser wunderschönen, umwelt- und men-
schenfreundlichen Stadt Göttingen, die Studentenstadt oder auch Stadt 
des Wissens genannt wird. Wenn ich z. B. nicht lerne, dann jogge ich gern 
durch die grüne Fläche Göttingens oder spiele ich Fußball (Beim SC-
Hainberg, Zweite Herren).    In diesem Semester freue ich mich schon wieder auf das 
Erhalten des Deutschlandstipendiums, denn es ermöglicht, dass ich mich voll und ganz 
auf das Schreiben meiner Bachelorarbeit konzentriere.    Nach meinem Studium wür-
de ich gern in einer Firma arbeiten, bei der ich der ivorische Vertreter wäre, der dann 
eine Verbindung zwischen dieser Firma und einer aus der Elfenbeinküste erstellen würde.

Ich studiere gerne in Hildesheim, weil ich dort meiner Kreativität freien 
Lauf lassen kann. Als alleinerziehende Mutter bin ich zeitlich sehr ein-
gespannt und glücklich, dass die Atmosphäre in den Werkstätten für ein 
tolles Arbeitsklima sorgt.    In diesem Semester freue ich mich meinen 

Bachelorabschluss zu machen, um anschießend den Master zu starten. Durch die För-
derung des Deutschlandstipendiums kann ich mich auf meinen Abschluss konzentrie-
ren und mir Materialien zu finanzieren.    Nach meinem Studium wünsche ich mir, dass 
ich über mich hinausgewachsen bin und dies in meiner zukünftigen Arbeitswelt positiv 
einwirken lassen kann.

Carolin Gottwald
Bachelorstudiengang Gestaltung

Ich studiere gerne in Holzminden, da das Umfeld dort sehr familiär ist. 
Das Weserbergland hat viel zu bieten und ich mag es schnell in der 
Natur zu sein. Seit 2016 studiere ich in Holzminden Green Building und 
bin nun im 7. Semester. In meiner Freizeit engagiere ich mich für den 
Cradle to Cradle e.V.    In diesem Semester freue ich mich besonders auf die Förde-
rung des Deutschlandstipendiums, da ich mich so voll und ganz auf meine Bachelor-
arbeit konzentrieren kann.    Wenn ich mit dem Studium fertig bin, freue ich mich 
auf einen Masterstudiengang, mit dem ich meine Interessen vertiefen kann.

Lara Gorißen
Bachelorstudiengang Green Building



Ich studiere seit 2017 Bauingenieurwesen an der HAWK in Hildesheim. 
An der Fakultät gefällt mir vor allem der Austausch mit Kommilitonen aus
anderen Studiengängen, die sich um den Bereich Bauen drehen und  
das gute Klima auch zwischen Studierenden und Professoren.    In die-
sem Semester freue ich mich besonders darauf, mir meine Module selbst zusammen-
zustellen und mich durch das Deutschlandstipendium weniger auf das Arbeiten und 
mehr auf das eigentliche Studieren zu konzentrieren.    Wenn ich mit dem Studium 
fertig bin, dann freue ich mich darauf viele praktische Erfahrungen zu sammeln.

Melina Höhne
Bachelorstudiengang Bauingenieurwesen

Aufgrund des guten Rufes der Fakultät Bauen und Erhalten und der Pra-
xisorientierung des Studienganges habe ich mich für ein Studium an der 
HAWK entschieden. Meine Erwartungen wurden bisher erfüllt und es 
macht mir sehr viel Spaß. Neben dem Studium betreibe ich Sportklettern 

als Leistungssport.    Ich freue mich über die weitere Unterstützung durch das Deutsch-
landstipendium und die Zusammenarbeit mit meinem Förderer. Hierdurch kann ich 
Studium, Leistungssport und Ehrenamt im Klettersport erfolgreich verbinden.    Wenn 
ich mit dem Studium fertig bin, freue ich mich auf eine spannende, verantwortungsvolle 
Berufstätigkeit.

Lars Hoffmann
Bachelorstudiengang Bauingenieurwesen

Mir gefällt an der HAWK Göttingen besonders, dass ich persönlichen Kontakt mit den 
Dozenten haben kann. Das macht vieles einfacher im Studium. Göttingen ist eine 
Studentenstadt, jung und lebendig. Sie hat mir kulturell viel zu bieten. Beim Uni-Sport 
spiele ich regemäßig mit großer Begeisterung Fußball.    Mit der Unterstützung des 
Deutschland-Stipendiums kann ich meinen Lebensunterhalt zu einem wesentlichen 
Teil sicherstellen. Außerdem muss ich weniger arbeiten und kann mich besser auf 
mein Studium konzentrieren.    Nach der Beendigung meines Studiums will ich eine 
gute Arbeitsstelle finden und der Gesellschaft etwas zurückgeben.

Farzan Hodaei Malyyeri
Bachelorstudiengang Elektrotechnik/Informationstechnik

Ich studiere Ergotherapie an der HAWK in Hildesheim. Am Studiengang 
schätze ich besonders die Interdisziplinarität. Meine Pausen nutze ich 
sehr gern für Spaziergänge durch die schöne Altstadt. Neben dem  
Studium treibe ich gern Outdoorsport und habe Freude an Gartenarbeit.  

 In diesem Semester freue ich mich besonders auf die Förderung des Deutschland-
stipendiums, denn dies ermöglicht es mir, meine Energien für die ehrenamtlichen Pro-
jekte fortlaufend uneingeschränkt aufzubringen.    Nach dem Studium möchte ich 
eine Anstellung in einer Klinik finden, welche mir gute Rahmenbedingungen für Eigen-
verantwortung und Kreativität ermöglicht.

Lina Hisleiter
Bachelorstudiengang Ergotherapie/Logopädie/Physiotherapie

Nathalie Hilmer
Bachelorstudiengang Mediziningenieurwesen

Ich studiere im 3. Semester Mediziningenieurwesen in Göttingen. Als 
HAWK-Studierende haben auch wir die Möglichkeit an der Uniklinik einen 
guten Einblick in die Medizin zu bekommen. In diesem Semester freue 
ich mich besonders auf die Vorlesungen und Hospitationen der opera-
tiven Medizin.    Die Förderung des Deutschlandstipendiums ermöglicht mir mehr Zeit 
in mein Studium zu investieren. Sport neben dem Studium ist mein Ausgleich, insbe-
sondere gefällt mir Gerät- und Trampolinturnen.    Nach Abschluss meines Studiums 
strebe ich einen Arbeitsplatz in der Forschung & Entwicklung an, um neue innovative 
Medizinprodukte auf den Markt zu bringen.

Göttingen ist für mich eine zweite Heimat geworden. Die Stadt und ihre 
Bewohner sind mir sehr ans Herz gewachsen. An meinem Studienfach 
schätze ich besonders die abwechslungsreichen Themenbereiche. In 
meiner Freizeit findet man mich meistens mit Freunden an der frischen 

Luft.    In diesem Semester freue ich mich besonders auf das dreimonatige Praktikum. 
Dank des Deutschlandstipendiums war ich bei der Wahl eines Praktikumsbetriebes 
nicht auf die Zahlung einer Vergütung angewiesen.    Nach meinem Bachelorstudium 
möchte ich das Erlernte entweder im Vorbereitungsdienst oder mit einem Masterstu
dium vertiefen.

Pia Hesse-Edenfeld
Bachelorstudiengang Forstwirtschaft



Im Studiengang NREE an der HAWK in Göttingen schätze ich die kleine,
sympathische Gruppe sowie die Diskussion wichtiger und zukunftsre-
levanter Themen. Nebenbei spiele ich Faustball in der 1. BL und gebe 
meine Leidenschaft für diesen Sport im Jugendtraining an den Nach-

wuchs weiter.    In diesem Semester freue ich mich besonders, dank der Förderung 
durch das Deutschlandstipendium, mich weiterhin sozial engagieren zu können und 
Kontakte für meine bevorstehende Masterarbeit zu knüpfen.    Nach meinem Studium 
möchte ich in einer freundlichen, konstruktiven Arbeitsatmosphäre durch innovative 
und nachhaltige Lösungen die Welt ein kleines bisschen besser machen.

Annika Kohrs
Masterstudiengang Nachwachsende Rohstoffe u. Erneuerbare Energien

Kirsten Kohlenberg
Masterstudiengang Ergotherapie/Logopädie/Physiotherapie

Ich bin 49 Jahre alt und seit 28 Jahren Physiotherapeutin aus Leiden-
schaft. Hinter dieser Leidenschaft steckt mein Wunsch seit Kindertagen 
Erfinderin zu werden. Ich brenne dafür nach Lösungen für gesundheit-
liche Herausforderungen zu suchen.    Deutschlandstipendiatin zu 
sein ist für mich eine besondere Ehre und unterstützt mich sowohl finanziell, als auch 
emotional in meinen vielfältigen Aufgaben und Herausforderungen als alleinerzie-
hende Mutter und Studierende.    Nach meinem Masterstudium möchte ich gerne 
promovieren und im Hochschulkontext arbeiten oder eine ähnlich interessante Auf-
gabe übernehmen.

Ich studiere seit September 2017 an der HAWK in Holzminden. Am Stand-
ort Holzminden schätze ich, dass die Dozenten einem praxisnahen Wis-
sen vermitteln und man die meisten seiner Kommilitonen persönlich 
kennt. In meiner Freizeit mache ich gerne Sport, lese und verreise gerne.  

 In diesem Semester freue ich besonders auf die Förderung des Deutschlandstipen-
diums, um mir weitere Lehrbücher anzuschaffen sowie erste Kontakte zu den Förderern 
knüpfen zu können.    Wenn ich mit dem Studium fertig bin, möchte ich eine an-
spruchsvolle, eigenverantwortliche und abwechslungsreiche Anstellung finden, bei der
Teamarbeit dennoch nicht vernachlässigt wird.

Sebastian Koch
Bachelorstudiengang Immobilienwirtschaft und -management

Müserref Kaya
Bachelorstudiengang Soziale Arbeit

Ich bin sehr froh, in Hildesheim studieren zu können. Hildesheim hat 
eine sehr schöne historische Innenstadt, die immer wieder einen Besuch 
wert ist. An dem Studium an der HAWK schätze ich insbesondere die 
angenehme Lernatmosphäre und den Praxisbezug.    In diesem Semes
ter freue ich mich besonders auf die Förderung des Deutschlandstipendiums. Diese 
Förderung ermöglicht mir die Weiterführung familiärer und ehrenamtlicher Aufgaben, 
sowie die Fokussierung der Bachelorarbeit.    Nach dem Studium möchte ich eine 
Anstellung finden, die mich jeden Tag aufs Neue fordert und begeistert.

Hildesheim ist eine charmante Stadt. Ich verbringe meine Freizeit in den 
schönen Cafés, draußen am Hohnsensee oder in den Parks. Ich studiere 
seit 2017 an der HAWK und schätze das praxisorientierte Studium und 
die Möglichkeiten.    Ich freue mich besonders in diesem Jahr an der Part-

nerhochschule BCIT in Vancouver studieren zu können. Das Deutschlandstipendium 
hilft dabei, da die Lebenshaltungskosten hoch sind und ich auch neben dem Studium 
einiges sehen möchte. Außerdem freue ich mich auf den Kontakt zu meinem Förderer.  

 Wenn ich mit dem Studium fertig bin, wünsche ich mir eine Anstellung, die mich und 
meine Kreativität fordert und die perfekte Verbindung zu meinem Privatleben schafft.

Anna-Lena Jakob
Bachelorstudiengang Architektur

Ich studiere seit 2017 Präzisionsmaschinenbau an der HAWK in Göttin-
gen, an der Fakultät Naturwissenschaften und Technik. Hier gefällt mir 
besonders der familiäre Umgang miteinander. Alle kennen sich und 
tauschen sich aus. Zudem ist der Praxisanteil sehr hoch, aber offenge-
halten und erfordert eigene Kreativität.    In diesem Semester freue ich mich beson-
ders, dass ich durch das Deutschlandstipendium mich sorgenfrei der Vorbereitung 
meiner Bachelorarbeit widmen kann und dennoch Zeit für mein Ehrenamt bleibt.    
Wenn ich mit dem Studium fertig bin, möchte ich mein Wissen und meine Fertigkeiten 
im Masterstudium noch erweitern.

Hamed Ibrahim Abdalla
Bachelorstudiengang Präzisonsmaschinenbau



Ich studiere sehr gerne an der HAWK Hildesheim, da die Hochschule 
auch für Pendler aus Hannover leicht zu erreichen ist. Seit meinem  
Wechsel Anfang 2018 schätze ich, dass sie mir ein berufsorientiertes 
Studium mit vielen Projekten und Praxisphasen bietet.    In diesem  
Semester freue ich mich besonders, dank des Deutschlandstipendiums, vermehrt  
meiner sportlichen Aktivität nachgehen zu können und dennoch ausreichend Zeit  
zum Lernen zu finden.    Wenn ich mit dem Studium fertig bin, möchte ich eine Stelle 
finden, an der ich meinen Einfallsreichtum unter Beweis stellen kann und ich meine 
Zukunftspläne verwirklichen kann.

Marie-Claire Kurt
Bachelorstudiengang Bauingenieurwesen

Ich studiere gerne in Hildesheim, da die Stadt in der Nähe von Holzminden 
st, wo mein kleiner Bruder studiert. Außerdem ist Hildesheim eine  
Kleine geschichtsreiche Stadt mit viel Grün und Kultur. Ich studiere seit 
2018 Baingenieurwesen und schätze die talentierten Lehrkräfte.    Wenn 

ich nicht studiere, dann gehe ich ins Fitness um zu trainieren oder ins Schwimmbad. In 
diesem Semester freue mich besonderes auf die Förderung des Deutschland- 
stipendiums, denn damit kann ich mich mehr auf mein Studium konzentrieren und weni- 
ger arbeiten.    Wenn ich mit dem Studium fertig bin, dann möchte ich eine Stelle in 
meinem Bereich finden, um zu arbeiten.

Mohammed Eyad Kurdi
Bachelorstudiengang Bauingenieurwesen

In meinem Studium der Immobilienwirtschaft und -management sind 
meine Dozenten sehr aktiv und hilfsbereit, wenn es darum geht die The-
orie in lehrreiche Praxisbeispiele zu vermitteln und eine aktive Mitarbeit 
fördern. Meine Freizeit verbringe ich mit Freunden, meinen Hobbys und 
meinem Sport.    In diesem Semester freue ich mich besonderes auf meine Förderung, 
welche mir mein Auslandssemester ermöglicht und mir mehr Zeit gibt mich weiterhin 
auf mein Studium zu konzentrieren.    Wenn ich mit dem Studium fertig bin, möchte 
ich meinen Master absolvieren, sodass ich meinen Zielen ein Schritt näherkomme.

Niklas Kühl
Bachelorstudiengang Immobilienwirtschaft und -management

Ich studiere seit 2017 an der Fakultät Ressourcenmanagement in Göt
tingen. An dem Studium gefällt mir, dass sowohl technische als auch 
wirtschaftliche Aspekte beleuchtet werden. Neben dem Studium en
gagiere ich mich im Verein Studenten bilden Schüler e. V. als ehrenamt-

licher Nachhilfelehrer.    In diesem Semester freue ich mich besonders auf die För
derung desDeutschlandstipendiums, weil es mir den Freiraum gibt, mich weiterhin als 
Nachhilfelehrer zu engagieren.    Wenn ich mit dem Studium fertig bin, möchte ich 
einen Job, der mich im Sinne des Deutschlandstipendiums fordert und fördert.

Steffen Krolpfeifer
Bachelorstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen

Ole Koß
Bachelorstudiengang Immobilienwirtschaft und -management

Ich studiere gern in Holzminden. Holzminden ist eine kleine charmante 
Stadt im Weserbergland. Im Sommer bin ich gerne mit den Kommilitonen 
an der Weser zum Grillen. Ich studiere seit 2018 an der HAWK Immobi
lienwirtschaft und -management und bin sehr zufrieden mit meinem 
Studiengang. Besonders schätze ich die Praxiserfahrung der Lehrenden und die kleinen 
Vorlesungsgruppen.    In diesem Semester freue ich mich besonders auf die Teilnah- 
me an der Expo Real in München, welche ich mir durch das Deutschlandstipendium 
finanzieren kann.    Nach dem Studium möchte ich einen Master anschließen und 
zukünftig im In- und Ausland arbeiten.

Seit 2017 studiere ich in Göttingen, einer kleinen lebendigen Stadt mit 
vielen jungen Menschen und studentischem Charme. Wenn ich gerade 
nicht studiere, verbringe ich Zeit in der Natur rund um die Stadt und  
erkunde mit meinen Freunden die studentischen Angebote von Göttin-

gen.    In diesem Semester freue ich mich besonders auf die Förderung des Deutsch-
landstipendiums, denn damit kann ich mich noch mehr auf mein Studium konzentrie-
ren und gleichzeitig erste Kontakte in die Wirtschaft knüpfen.    Wenn ich mit dem 
Studium fertig bin, dann möchte ich ein Praktikum im Ausland machen und danach 
mein Masterstudium beginnen.

Ricarda Koperski
Bachelorstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen



Ich habe gern den 1. Studienabschnitt in Hildesheim absolviert, wobei 
ich die ruhige Atmosphäre in Hildesheim schätzen gelernt habe. Ich 
beginne voller positiver Erwartungen mit dem 2. Studienabschnitt und 
werde ab Oktober 2019 Physiotherapie studieren. Wenn ich nicht  

studiere, bin ich gern sportlich aktiv.    In diesem Semester freue ich mich auf die 
Förderung durch das Deutschlandstipendium, dadurch wird mir ermöglicht, mich 
weiterhin ehrenamtlich einzubringen und meine gehandicapten Schwimmkinder zu 
unterstützen.    Wenn ich mit dem Studium fertig bin, möchte ich mich therapeutisch 
weiterbilden, eine Anstellung finden und mich sozial engagieren.

Anika Lewandowski
Bachelorstudiengang Ergotherapie/Logopädie/Physiotherapiegien

Magdalena Levens
Bachelorstudiengang Baumanagement

Ich studiere seit 2017 an der HAWK und fühle mich durch die familiäre
Atmosphäre, meiner Beschäftigung als Fakultätslotsin und meiner  
Tätigkeit bei der freiwilligen Feuerwehr sehr wohl in Holzminden.     
In diesem Semester freue ich mich besonders auf die praxisnahen Pro-
jekte im Studium, auf die ich mich durch die Förderung des Deutschlandstipendiums 
konzentrieren kann.    Wenn ich mit dem Studium fertig bin, dann freue ich mich auf 
die Herausforderungen im Beruf und möchte dennoch mein außerberufliches Enga-
gement nie aus den Augen verlieren.

Ich studiere gerne in Göttingen, da durch die Vielzahl an Studierenden 
immer etwas los ist. Ich studiere seit 2014 an der Fakultät Naturwis
senschaften und Technik und schätze besonders die familiäre At
mosphäre, durch die man immer individuell gefördert wird.    In diesem 

Semester freue ich mich besonders, da ich aufgrund des Deutschlandstipen- 
diums meine Stelle für die Abschlussarbeit nach Interesse und nicht nach Gehalt aus-
wählen kann.    Wenn ich mit dem Studium fertig bin, dann möchte ich eine Stelle 
finden, in der ich in einem internationalen Umfeld arbeiten kann.

Nils-Hendrik Leineweber
Masterstudiengang Präzisionsmaschinenbau

Anton Lehmann
Masterstudiengang Elektrotechnik/Informationstechnik

Ich studiere in Göttingen und schätze an der HAWK besonders die Nähe 
zu den Professoren, die sich auch außerhalb der Lehrveranstaltungen 
Zeit für die Studierenden nehmen. Der Studiengang Elektrotechnik/In-
formationstechnik bietet eine zukunftssichere Ausbildung und legt den 
Grundstein für ein innovatives Arbeiten. Als Ausgleich zum Studium spiele ich Fußball 
und gehe angeln.    In diesem Semester freue ich mich besonders auf die Förderung 
des Deutschlandstipendiums, welche es mir ermöglicht, mich noch stärker auf das 
Studium zu fokussieren.    Wenn ich mit dem Studium fertig bin, dann möchte ich im 
Bereich der Softwareentwicklung arbeiten.

Da auch mein Vater und mein Bruder Bauingenieurwesen in Hildesheim 
studiert haben, war für mich gleich klar, dass auch ich hier studieren 
möchte. An der HAWK schätze ich besonderes die Praxisnähe und die 
angenehme Atmosphäre. Außerhalb der Hochschule bin gerne ich mit 

Freunden unterwegs oder lese ein gutes Buch.    In diesem Semester freue ich mich 
besonders darauf, mein Wissen zu erweitern und mithilfe des Deutschlandstipendiums 
meine ehrenamtliche Arbeit in der Kirche zu intensivieren.    Wenn ich mit dem Stu
dium fertig bin, dann möchte ich eine Anstellung finden, in der meine Stärken gefördert 
werden und ich mich stetig weiterentwickeln kann.

Sina Lange
Bachelorstudiengang Bauingenieurwesen

Das familiäre Miteinander sowie die individuelle Förderung des Einzel-
nen an der Fakultät Management, Soziale Arbeit, Bauen in Holzminden 
sprechen mir sehr zu. Seit dem Beginn meines Studiums erkunde ich 
mit meinem Fahrrad das Grün des Weserberglandes.    In diesem Se-
mester freue ich mich besonders auf die Förderung, da ich durch das Praxissemester 
und die bevorstehende Bachelorthesis zeitlich sehr eingeschränkt bin und mir das 
Stipendium eine finanzielle Entlastung bietet.    Wenn ich mit dem Studium fertig 
bin, möchte ich aktiv dem Klimawandel entgegenwirken, sodass auch die folgenden 
Generationen die Welt so kennenlernen können, wie wir sie heute kennen.

Silvana Küsel
Bachelorstudiengang Green Building



Während meiner Bauzeichnerausbildung fand ich meine Leidenschaft 
im Holzbau. Ich liebe es besonders im Team mit Kreativität und Ideen-
reichtum in Studienprojekten gemeinsam neue Lösungen zu entwickeln. 
Die Möglichkeit zur Weiterbildung durch fachübergreifende HAWK Plus 
Kurse schätze ich besonders an der Hochschule.    In diesem Semester freue ich mich 
besonders auf die Möglichkeit mithilfe des Stipendiums eine lang ersehnte Sprachreise 
planen zu können.    Wenn ich mit dem Studium fertig bin, möchte ich den Menschen 
die Angst vor dem Baustoff Holz nehmen und damit den Holzbau in Deutschland zur 
Erreichung der Klimaschutzziele langfristig etablieren.

Lukas Muth
Bachelorstudiengang Holzingenieurwesen

Der Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen bietet mir die Möglich- 
keit, sowohl meine technischen als auch meine wirtschaftlichen Inte
ressen zu vertiefen. Zusätzlich schätze ich das große Hochschulsportan-
gebot in Göttingen sehr, da ich in meiner Freizeit gerne Fußball und 

Volleyball spiele.    In diesem Semester freue ich mich besonders auf die Förderung 
des Deutschlandstipendiums. So kann ich den Fokus stärker auf mein hochschulpo
litisches Engagement legen.    Wenn ich mit dem Studium fertig bin, dann möchte ich 
einen Beruf finden, der mich herausfordert, erfüllt und Gutes bewirkt.

Klaas Mielck
Bachelorstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen

Ich schätze die HAWK sehr, da die Hochschule sehr familiär strukturiert 
ist. Kleine Kursgrößen sorgen für mehr Kommunikation mit den Profes-
soren, wodurch deren Wissen besser abgefragt werden kann.    In die-
sem Semester freue ich mich besonders, meine Bachelorarbeit, den 
„Kunden“ zu präsentieren, wodurch vielleicht eine Umsetzung zustande kommt.  
Des Weiteren freut es mich die Möglichkeiten der Hochschule voll auszunutzen und 
mich Projekten im Bereich Lighting Design stärker zu widmen.    Wenn ich mein  
Studium abgeschlossen habe, erhoffe ich mir eine Anstellung in einem Lichtplanungs-
büro, indem ich noch mehr Erfahrung sammeln kann.

Luca Menke
Masterstudiengang Gestaltung

Ich studiere seit 2015 an der HAWK Gestaltung, Lichtdesign. Mein Fach-
bereich ist sehr klein und familiär, was ich sehr schätze. Wenn ich  
nicht studiere, bin ich in der Natur unterwegs oder verbringe Zeit in der 
Cafeteria auf dem Campus, meinem zweiten Wohnzimmer.    In diesem 

Semester freue ich mich auf EVILichtungen. Mit dem Deutschlandstipendium kann  
ich mich voll darauf konzentrieren, bei der Umsetzung des Lichtkunstfestivals mit zu 
helfen.    Des Weiteren bin ich gespannt, wie sich der Lichtfachbereich mit unserer 
neuen Professorin und Leiterin entwickelt. Ich freue mich diesen Prozess als Tutor zu 
begleiten.

Paul Matyschok
Masterstudiengang Gestaltung

Franziska Matthisson
Masterstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen

Ich studiere in der kleinen charmanten Studentenstadt Göttingen. An der
HAWK studieren ich seit 2015 Wirtschaftsingenieurwesen und seit 2019 
im Master. Mir gefallen die viele verschiedenen Charaktere der Dozenten 
(technische und wirtschaftliche) und dass wir viele Themenbereiche ver-
einen.    Dieses Semester freue ich mich darauf entspannter zu lernen, Zeit für die Uni 
und meine Gesundheit zu haben, da mir die Förderung des Deutschlandstipendiums 
den Rücken freihält und stärkt.    Wenn ich mit dem Studium fertig bin, hoffe ich inte-
ressante Menschen kennengelernt zu haben und eine, für mich gute, Anstellung zu 
finden.

Die HAWK ist für mich ein toller Ort zum Studieren. Hier kann ich an 
meiner Fakultät meinem Interesse an interprofessioneller Zusammen
arbeit nachgehen und in meiner Freizeit die grünen Ecken der Stadt  
entdecken.    … viele neue Menschen im Rahmen des Stipendiums ken-

nen zu lernen und so neue Wege der interprofessionellen Zusammenarbeit auch über 
die Gesundheitsberufe hinaus ausfindig zu machen.    … möchte ich auf Grundlage 
meiner persönlichen, gesellschaftlichen und fachlichen Erfahrungen aus der Ausbil-
dung und dem Studium, dieses Wissen möglichst vielfältig weitergeben und die Umwelt 
und die Familie dabei nie außer Acht lassen.

Miriam Mallek
Bachelorstudiengang Ergotherapie, Logopädie, Physiotherapie



Ich studiere gerne in Hildesheim, weil die Stadt schöne, grüne Naher
holungsgebiete hat und überschaubar ist. Ich studiere seit 2018 Logo-
pädie an der HAWK und schätze besonders die Interdisziplinarität mit 
den Ergo- und Physiotherapeuten. Wenn ich nicht studiere, singe ich 

unter anderem im Bachelor Hannover und Landesjugendchor Schleswig-Holstein.    
Ich freue mich besonders auf die Förderung des Deutschlandstipendiums, weil ich 
durch die finanzielle Entlastung mich mehr auf die Bachelorarbeit konzentrieren kann.  

 Wenn ich mit dem Studium fertig bin, möchte ich eine Anstellung finden, die mich 
in meinem beruflichen Einstieg unterstützt.

Luise Raithel
Bachelorstudiengang Ergotherapie/Logopädie/Physiotherapiegien

Anna-Carla Raddatz
Bachelorstudiengang Soziale Arbeit

Ich studiere nun seit zwei Jahren Soziale Arbeit am HAWK Standort Holz-
minden. Dort gefällt mir besonders die familiäre Atmosphäre. Dadurch, 
dass es ein kleiner Studiengang ist, kennen sich Dozent/inn/en und 
Studierende untereinander, was die Zusammenarbeit sehr angenehm 
macht.    In diesem Semester freue ich mich besonders darauf, mich auf meinen  
Hochschulabschluss vorzubereiten. Dank der Förderung durch das Deutschlandstipen-
dium kann ich mich dabei weiterhin als Gleichstellungsbeauftragte engagieren.    Nach 
meinem Studienabschluss wünsche ich mir einen spannenden Berufseinstieg mit guten 
Weiterbildungsmöglichkeiten.

An meinem Studiengang schätze ich besonders die Vielfalt der Inhalte. 
Damit wird es mir ermöglicht, nach dem Studium in nahezu jeder  
Branche arbeiten zu können und einen Einblick in viele spannende und 
zukunftsorientierte Themenfelder zu bekommen.    Während der letzten 

Förderung hatte ich durch die HAWK sowie das Bundesministerium für Bildung und 
Forschung die einmalige Möglichkeit, auf der diesjährigen Jahresveranstaltung der 
Deutschlandstipendien, im Rahmen eines Podiumsgesprächs, die Stimme für sehr viele 
Stipendiaten zu erheben.    Nach dem Studium möchte ich Projekte in einem Unter-
nehmen leiten und mir eine mögliche Promotion offenhalten.

Kevin Prühl
Masterstudiengang Präzisionsmaschinenbau

Vanessa Pott
Bachelorstudiengang Immobilienwirtschaft und -management

Ich studiere gerne in Holzminden, weil ich mich in der schön gelegenen, 
idyllischen Kreisstadt sehr wohl fühle. Ich studiere seit 2019 an der 
HAWK und schätze besonders die übersichtliche Größe des Semesters, 
sodass man gut Kontakt zu den Professoren aufnehmen kann. Wenn ich 
nicht studiere, gehe ich gerne an der Weser spazieren oder joggen.    In diesem Se
mester freue ich mich besonders auf die Förderung des Deutschlandstipendiums, denn 
damit kann ich mir ein Praktikum in einer anderen Stadt finanzieren.    Wenn ich mit 
dem Studium fertig bin, möchte ich eine Anstellung finden, bei der ich meinen Interes-
sen nachgehen und meine Stärken nutzen kann.

Die Parks, Seen und Walder der hügeligen Region Göttingen bieten einen 
angenehmen Geschmack zum Lernen. lch studiere seit WS 2018 an  
der HAWK Göttingen und schätze das Talent und die Einfachheit der  
Lehrkräfte. In meiner Freizeit gehe ich gerne spazieren oder spiele  

Fußball.    In diesem Semester freue ich mich sehr über die Unterstützung des 
Deutschlandstipendiums, mit dem ich eine Reihe meiner finanziellen Probleme Iösen 
und mich voll auf mein Studium konzentrieren kann.    Wenn ich mit dem Studium 
fertig bin, dann möchte ich einen Job haben, mit dem ich mich gut um meine Familie 
kümmern kann.

Serge Merime Ouankou Nganwa
Masterstudiengang Elektrotechnik/Informationstechnik

Ich studiere seit zwei Jahren an der HAWK, die für mich von allen die 
beste Universität der Welt, mit einer sehr netten, freundlichen und  
talentierten Lehrkraft, oder einfach besser gesagt die Künstler für In-
genieurswesen.    In diesem Semester freue mich besonders auf die 
Förderung des Deutschlandstipendiums, die mir ermöglicht noch mehr sozial enga-
giert zu sein, da ich sehr gerne die neuen Studierende und besonders die auslän-
dischen Studierenden bei der Integration im Studium und in der Stadt helfe.    Wenn 
ich mit dem Studium fertig bin, dann möchte ich gern an die Entwicklung von Deutsch-
land und meines Herkunftslandes beitragen.

Jordan Ngatcha Njitche
Bachelorstudiengang Elektrotechnik/Informationstechnik



Ich studiere seit dem September 2017 an der HAWK in Holzminden und 
machen dies nun seit zwei Jahren mit großer Freude. Holzminden bietet 
mir mit reichlich Natur die Möglichkeit im Grünen und an der Weser  
zu laufen. Mein Studiengang Immobilienwirtschaft zeichnet sich beson-
ders durch einen großen Praxisbezug und sehr gute Lehrkräfte aus    In diesem Semes
ter freue ich mich besonders über die Förderung des Deutschlandstipendiums und  
das damit verbundene Knüpfen neuer Kontakte.    Wenn ich mein Studium beendet 
habe, hoffe ich eine Anstellung zu finden in der ich mein neuer erworbenes Wissen 
anwenden und umsetzen kann.

Niklas Röske
Bachelorstudiengang Immobilienwirtschaft und -management

An meinem Studienort Göttingen begeistert mich die schöne Altstadt in 
Kombination mit der ländlichen Nähe. Im Studium an der HAWK sticht 
für mich die außenordentliche hohe Praxisorientierung heraus. Neben 
dem Studium arbeite ich im elterlichen Fliesenlegerbetrieb und spiele 

leidenschaftlich Fußball.    Die Förderung durch das Deutschlandstipendium bietet 
mir die Möglichkeit, im kommenden Semester wieder mehr Zeit für mein Engagement 
und meine sportlichen Aktivitäten beim TSV Nesselröden zu finden.    Nach erfolg-
reichem Abschluss des Bachelors möchte ich gern den Master im Fach Wirtschafts
ingenieurwesen antreten.

Aaron Rittmeier
Bachelorstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen

Ich studiere seit 2017 Physikalische Technologien an der Fakultät Natur-
wissenschaften und Technik in Göttingen. In meiner Freizeit gehe ich gern 
mit Freunden in die Göttinger Innenstadt.    In diesem Semester freue 
ich mich besonders auf die Förderung durch das Deutschlandstipen
dium. Das Stipendium ermöglicht mir während der Bachelorarbeit weniger arbeiten zu 
müssen und Kontakt zu Unternehmen in der Umgebung aufzubauen.    Wenn ich mit 
dem Studium fertig bin, dann möchte ich ein Unternehmen finden, in dem ich mich 
selbst verwirklichen kann.

Michelle Richwien
Bachelorstudiengang Physikalische Technologien

Ich studiere in Hildesheim einer kleinen Stadt, mit netten Menschen  
und einer interessanten Hochschule. Ich studiere sehr gerne dort und 
fühle mich auch sehr wohl. Ich studiere seit 2019 an der HAWK Gestal-
tung das Kompetenzfeld Farbdesign und schätze besonders die zu

sammen Arbeit mit den Dozenten. In meiner Freizeit, reite ich, spiele Fußball und bin 
sehr aktiv in der Feuerwehr.    Ich freue mich besonders darüber das Stipendium  
bekommen, da ich durch die finanzielle Unterstützung mich mehr auf das Studium 
konzentrieren kann.    Wenn ich mit dem Studium fertig bin, möchte ich meinen Beruf 
und meinen Studiengang miteinander verbinden können.

Nané Remmert
Bachelorstudiengang Gestaltung, Kompetenzfeld Farbdesign

Lena Reisinger
Bachelorstudiengang Soziale Arbeit

Hildesheim ist für mich durch die kulturelle Diversität und Lebendigkeit, 
geprägt durch die vielen Studierenden, eine sehr schöne Studienstadt. 
Vor allem, da ich eine vielseitig interessierte Person bin und mich gerne 
in der Natur aufhalte.    Dank der Förderung des Deutschlandstipen
diums kann ich mich in diesem Semester meinem ehrenamtlichen Engagement beim 
FSR-S und weiteren gesellschafts- und hochschulpolitischen Projekten widmen.    
Wenn ich mit dem Studium fertig bin, hoffe ich mit einem gut gepackten Koffer, voller 
Wissen und Methoden der Sozialen Arbeit, kraftvoll in die Praxis zu schreiten und den 
richtigen Weg für mich zu finden.

Ich studiere seit 2018 an der HAWK Hildesheim. Hildesheim ist für mich
nicht nur eine Stadt wo ich studiere sondern auch ist mittlerweile  
aufgrund der netten Menschen wie meine Heimat geworden. ich schätze 
an meiner Fakultät, dass ich mein Wissen während der Studienzeit prak-

tizieren kann durch der mehre Projekte und dem Praxissemester.    In diesem Semester 
freue ich mich besonders auf die Förderung des Deutschlandstipendiums, so dass  
ich weniger arbeiten muss und mehr Zeit für mein Ehrenamt und Studium haben kann.  

 Wenn ich mit dem Studium fertig bin, dann möchte ich eine Anstellung finden, die 
mir weiterbildet und viel Eigenverantwortung.

Peyman Ramadan
Bachelorstudiengang Bauingenieurwesen



An Hildesheim schätze ich besonders die aktive studentische Commu-
nity. Sowohl hochschulintern, als auch hochschulextern gibt es ein diver
ses Angebot sozialer, kultureller und politischer Veranstaltungen. Ich 
habe 2018 mit dem Master in Sozialer Arbeit angefangen.    In diesem 

Semester freue ich mich besonders über die Förderung des Deutschlandstipendiums, 
die es mir ermöglicht mein hochschulinternes Engagement zu vertiefen und mir mehr 
Zeit für die Veröffentlichung wissenschaftlicher Arbeiten einräumt.    Wenn ich mit dem 
Studium fertig bin möchte ich eine Anstellung finden, bei der ich Wissenschaft und 
Praxis miteinander verbinden kann.

Jelena Seeberg
Masterstudiengang Soziale Arbeit

Leonie Schouten
Masterstudiengang Ergotherapie/Logopädie/Physiotherapiegien

Seit 2016 studiere ich in Hildesheim. Als Pendlerin aus Göttingen schät-
ze ich die gute Erreichbarkeit und die schöne Altstadt, die zum Schlen-
dern einlädt. Wenn ich nicht studiere mache ich gerne Musik oder be-
schäftige mich mit meinem Hund.    In diesem Semester freue ich mich 
besonders auf eine spannende, lustige und lehrreiche Zeit und die Förderung durch 
das Deutschlandstipendium. Es ermöglicht mir, meine Stunden auf der Arbeit zu redu-
zieren und meine Großeltern zu unterstützen.    Nach dem Studium möchte ich eine 
spannende und verantwortungsvolle Anstellung finden, die mich fachlich und mensch-
lich bereichert und gut mit Familie kombinierbar ist.

An dem Studium gefällt mir besonders der hohe Praxisbezug, die Mög-
lichkeit ganz eigenverantwortlich die Maschinen und Einrichtungen der 
Hochschule nutzen zu dürfen und die genialen Beziehungen zu meinen 
Kommilitonen, durch die das Studium erst zu dem wurde, was es ist.    

In diesem Semester freue ich mich auf die praxisnahen Vertiefungsmodule und die 
Möglichkeit, dank des Deutschlandstipendiums noch mehr Zeit für einen Sprachkurs 
zu haben.    Mit meinem abgeschlossenen Studium möchte ich mir ein Arbeitssetting
schaffen, dass es mir ermöglicht, in hohem Maße eigenverantwortlich und selbststän-
dig zu arbeiten.

Arvid Schneck
Bachelorstudiengang Holzingenieurwesen

Gabriel Scherf
Bachelorstudiengang Green Building

In Holzminden studierend schätze ich sehr, dass in der kleinen Innen-
stadt alles zu Fuß erreichbar ist und die Lebenserhaltungskosten sehr 
niedrig sind. Am Studiengang gefällt mir die Betrachtung der Nachhal-
tigkeit in verschiedenen Planungsaspekten eines Gebäudes. In meiner 
Freizeit lese, oder wandere ich und mache Yoga.    In diesem Semester freue ich mich 
besonders, unterstützt durch das Deutschlandstipendium, meinem Ehrenamt im Bau-
bündnis des Cradle to Cralde e.V. nach gehen zu können.    Nach dem Studium will ich 
als Ingenieur in beratende und koordinierende Rolle treten, um ressourcenschonende 
und energieeffiziente Bauweisen voran zu bringen.

In der Stadt Holzminden, die an der Weser liegt und viel Natur bietet, 
studiere ich sehr gerne. Seit 2017 studiere ich an der HAWK und schätze 
besonders das Engagement der Lehrkräfte und das angenehme Arbeits-
klima während der Vorlesungen. Neben dem Studium, treibe ich gerne 

Sport und verbringe Zeit mit meinen Freunden.    In diesem Semester freue ich mich 
besonders auf die Förderung des Deutschlandstipendiums, denn dieses ermöglicht mir 
ein sorgenfreies Studium und viele neue Kontakte in die Berufswelt.    Nach Absolvie-
rung meines Bachelors, beginne ich mit dem Master und sehe mich anschließend vo-
raussichtlich im Immobilienbewertungsbereich.

Pia Sander
Bachelorstudiengang Immobilienwirtschaft und -management

An der HAWK schätze ich vor allem die kompetenten und freundlichen 
Dozenten. Mir gefällt auch die Möglichkeit des Kennenlernens der  
potenziellen Arbeitgeber sehr und der äußerst vielfältige Studiengang. 
In meiner Freizeit fotografiere und tanze ich gerne.    In diesem Semes
ter freue ich mich besonders auf die Teilnahme an verschiedenen Messen und Prak-
tika in anderen Städten, die mir durch das Deutschlandstipendium ermöglicht wer-
den. Dadurch kann ich mich fachlich weiterentwickeln und meine Englischkenntnisse 
verbessern.    Nach dem Studium möchte ich in einem international tätigen Unter-
nehmen arbeiten oder mich selbständig machen.

Laura Rudkowski
Masterstudiengang Immobilienmanagement



Ich studiere seit 2017 Wirtschaftsingenieurwesen, da es die perfekte 
Kombination aus Technik und Wirtschaft bietet. Göttingen ist eine junge 
Studentenstadt mit Flair. Hier kann ich ein unabhängiges Leben führen, 
ohne die Nähe zu meiner Familie zu verlieren. In meiner Freizeit lese ich 
oder treffe mich mit Freunden.    In diesem Semester freue ich mich besonders über 
die Förderung des Deutschlandstipendiums, welche mir neue Kontakte und einen frü-
hen Praxisbezug ermöglicht.    Wenn ich mit dem Studium fertig bin, möchte ich mit 
meinem Wissen einen Beitrag zu Innovation, Kreativität und Weiterentwicklung meines 
zukünftigen Arbeitgebers leisten.

Leana Stein
Bachelorstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen

Ich studiere in Göttingen und mir gefällt das Studium sowie die Stadt 
sehr gut. An Göttingen weiß ich die Nähe zur Natur zu schätzen. Seit 2013 
studiere ich an der Fakultät Naturwissenschaften und Technik und  
genieße dort die persönliche Lernatmosphäre. Neben dem Studium  

kümmere ich um meine Tiere und treffe mich gern mit Freunden.    In diesem Semester 
darf ich mich über ein Deutschlandstipendium freuen, welches mir hoffentlich bei der 
Jobsuche behilflich ist.    Wenn ich mit dem Studium fertig bin, möchte ich einen Job 
in einem Göttinger Unternehmen finden, in dem ich Spaß habe und meine Fähigkeiten 
einbringen kann. Auch eine Promotion ist für mich interessant.

Marco Stappenbeck
Masterstudiengang Laser- und Plasmatechnik

Ich freue mich seit 2018 an der HAWK in Göttingen Forstwirtschaft zu 
studieren zu dürfen. Die lebendige Stadt mit ihrer Nähe zu unterschied-
lichen Wäldern bietet optimale Studien- und Exkursionsbedingungen. In 
meiner Freizeit bin ich gern mit meiner Familie in der Natur unterwegs.  

 Dieses Semester freue ich mich besonders auf die Vertiefung der waldbaulichen 
Themen. Mithilfe des Deutschlandstipendiums kann ich mich voll dem Studium widmen 
und trotzdem Zeit mit meiner kleinen Tochter verbringen.    Wenn ich mit dem Studium 
fertig bin, möchte ich eine Revierförsterei leiten und meine Freude am Umgang mit der 
Natur zu meinem Beruf machen.

Mathias Stahl
Bachelorstudiengang Forstwirtschaft

Ich studiere im 7. Semester BWL bbgl. an der HAWK im schönen Holzmin-
den. An meinem Studium schätze ich die zeitliche und örtliche Flexibi
lität sowie die sehr engagierten Dozent/inn/en. Wenn ich nicht studiere, 
bin ich am liebsten mit meiner Familie in der Natur unterwegs und im 

Elternbeirat aktiv.    In diesem Semester freue ich mich besonders, dass ich mich durch 
die Förderung des Deutschlandstipendiums auf die finale Phase meines Studiums kon-
zentrieren kann und trotzdem noch Zeit habe um u.a. als Mentorin im Studiengang 
tätig zu sein.    Wenn ich mit dem Studium fertig bin, werde ich mich weiterhin ehren-
amtlich neben Beruf und Familie engagieren.

Verena Sonderer
Bachelorstudiengang Betriebswirtschaft berufsbegleitend

Tahmineh Sezavar
Masterstudiengang Gestaltung

Mit meinem Studium an der HAWK und in Hildesheim bin ich total zufrie-
den. Hier wohne und studiere ich seit 2017 und habe ihre Kultur und 
Geschichte neben Studium kennengelernt. Spazieren und Lesen mache 
ich gerne, wann ich freie Zeit habe.    In diesem Semester freue ich mich 
besonders auf Deutschlandstipendium und was diese Unterstützung mich ermöglichen 
kann, und zwar mehr Zeit um mich mit dieser Kultur zu befassen, mehr Engagement mit 
Gesellschaft sowie Projekte für Kulturhauptstadtbewerbung, was ich mich darauf freue.  

 Nach dem Studium würde ich eine Stelle zu finden, der meine Werte Verantwortung, 
Kreativität und Moralität enthält.

Das Studium in Holzminden bereitet mir viel Freude. Vor allem die inte-
ressanten und lehrreichen Seminare sowie das familiäre Miteinander an 
der Hochschule weiß ich zu schätzen. Neben meinem Studium spiele ich 
gerne Gitarre und singe.    In diesem Semester freue ich mich besonders 

auf die Förderung des Deutschlandstipendiums, da ich mich nun verstärkt auf die noch 
anstehenden Prüfungen konzentrieren und gleichzeitig meine Gremienarbeit fortführen 
kann.    Wenn ich mit dem Studium fertig bin, möchte ich eine Anstellung finden, bei 
der ich meine persönlichen Stärken einbringen sowie mein theoretisches Wissen in der 
Praxis erproben kann.

René Seifert
Masterstudiengang Soziale Arbeit



Ich studiere sehr gern in Göttingen. Göttingen ist eine kleine geschichts-
reiche Stadt mit viel Grün und Kultur. Ich studiere seit 2015 an der HAWK 
Göttingen und schätze besonders die Vielfalt, die Werkstätten und  
talentierten Lehrkräfte. Wenn ich nicht studiere, spiele ich gern Fußball 

und treffe mich mit Freunde.    In diesem Semester freue mich besonders auf die 
Förderung des Deutschlandstipendiums, denn damit kann ich mich mehr auf meine 
Bachelorarbeit konzentrieren.    Wenn ich mit dem Studium fertig bin, dann möchte 
ich eine Anstellung finden, die mir gute Rahmenbedingungen für Familie, Kreativität 
und Eigenverantwortung ermöglicht.

Arnold Tsague Zebaze
Bachelorstudiengang Elektrotechnik/Informationstechnik

Erwin Tödter
Masterstudiengang Bauingenieurwesen

Für mich ist Hildesheim einfach der ideale Studienort. Ich studiere seit 
2015 an der HAWK Bauingenieurwesen und schätze vor allem die fach-
liche Bandbreite die innerhalb des Studiengangs angeboten wird. Wenn 
ich nicht studiere, beschäftige ich mich mit meinem Hobby, dem leis-
tungsorientierten Turniertanz.    In diesem Semester freue ich mich besonders auf die 
Förderung des Deutschlandstipendiums, denn damit kann ich mich mehr meinem Hob-
by, dem Turniertanz, widmen und mehr Zeit ins Training investieren.    Wenn ich mit 
dem Studium fertig bin, dann möchte ich eine Anstellung finden, die es mir ermöglicht 
mein erlerntes Fachwissen anzuwenden.

Seit dem Wintersemester 2017 studiere ich mit viel Freude an dem  
Gesundheitscampus der HAWK Göttingen. Göttingen ist eine kleine aber 
facettenreiche Stadt mit vielseitigen Angeboten für ihre zahlreichen  
Studierenden. Am Gesundheitscampus der HAWK schätze ich besonders 

die Innovativität und die junge interdisziplinäre Lehre.    In diesem Semester freue ich 
mich besonders auf die Möglichkeit an Forschungsprojekten mitzuwirken und als  
Ausgleich zum Studium das Hochschulsportangebot wahrzunehmen.    Wenn ich mit 
dem Studium fertig bin, möchte ich eine Anstellung finden, die mir gute Rahmenbe
dingungen für Familie, Interessen und Innovation ermöglicht.

Hannah Tietjen
Bachelorstudiengang Therapiewissenschaften

Helen Taher
Bachelorstudiengang Immobilienwirtschaft und -management

Seit 2016 studiere ich in Holzminden an der HAWK Immobilienwirtschaft. 
Ich fühle mich hier wohl, weil es eine kleine, Geschichtsreiche Stadt  
mit viel Grün und Kultur ist.    In diesem Semester freue ich mich auf  
die Förderung des Deutschlandstipendiums, damit kann ich meine  
Arbeit reduzieren und unbelasteter studieren. Das hilft mir dabei, meine Leistungen 
weiter zu steigern.    Wenn ich mit dem Studium fertig bin, möchte ich gerne eine 
Stelle finden, in der ich mit Eigenverantwortung arbeiten und mein hier erworbenes 
Wissen anwenden und erweitern kann.

In der Architektur habe ich meine Erfüllung gefunden. Die kreative Ar- 
beit in den unterschiedlichen Themenfeldern ist abwechslungsreich  
und fordernd. An der HAWK schätze ich die praxisorientierte Ausbildung 
und das gute Lehrangebot. Außerhalb von Vorlesungen betätige ich  

mich in Gremien und Vereinen in der Hochschule.    Dank des Deutschlandstipendiums 
kann ich dieses Semester an unserer Partnerhochschule dem FH Joanneun in Graz stu-
dieren und mich in den Themenfeldern der Nachhaltigkeit & Energie vertiefen.    Nach 
dem Abschluss meines Studiums möchte ich einen wichtigen Beitrag für die Gesell-
schaft leisten und eigenverantwortlich Projekte leiten.

Julian Leonard Sump
Masterstudiengang Architektur

Ich bin einerseits aufgrund der tollen Lehrkräfte und der familiären  
Atmosphäre in der Hochschule dankbar in Hildesheim zu studieren, 
andererseits meine Familie so nah zu haben und Besuche flexibel  
managen zu können.    In diesem Semester freue ich mich besonders 
auf die Förderung, denn dadurch kann ich mich nicht nur mehr auf mein Studium 
konzentrieren, sondern habe die Möglichkeit, neue wichtige Kontakte zu knüpfen.    
Nach meinem Studium wäre es ein Traum einen Arbeitgeber zu haben, bei dem gute 
Arbeitsbedingungen und Nachhaltigkeit präferiert werden und eine angenehme  
Arbeitsatmosphäre herrscht.

Verena Stürzebecher
Bachelorstudiengang Gestaltung



Ich studiere seit 2017 an der HAWK in Holzminden und schätze die klei-
ne Studiengruppe und den ländlichen Charme der Stadt. An meinem 
Studiengang Green Building gefällt mir am meisten, dass man erfährt 
wie ein Gebäude nachhaltiger und effizienter gestaltet werden kann.    
In diesem Semester freue ich mich besonders auf die Förderung des Deutschlandsti-
pendiums, denn damit kann ich mich mehr meinem Studium und meinem Ehrenamt in 
unserem Heimatverein widmen.    Wenn ich mit meinem Studium fertig bin, möchte 
ich eine Anstellung finden, bei der ich meine Kreativität mit einfließen lassen und einen 
Beitrag zum Klimaschutz leisten kann.

Jessica Wiegand
Bachelorstudiengang Green Building

Ich studiere sehr gerne in Hildesheim. Neben Hannover ist Hildesheim 
mittlerweile meine zweite Heimat geworden. Ich studiere seit September 
2017 an der HAWK und schätze dort besonders die familiäre Atmosphä-
re. Wenn ich nicht studiere verbringe ich die Zeit mit meiner 13-jährigen 

Tochter, gehe Arbeiten und treibe Sport um fit zu bleiben.    In diesem Semester freue 
ich mich besonders auf die Förderung des Deutschlandstipendiums. Durch diese Ent-
lastung kann ich mich mehr um meine pflegebedürftige Mutter und mehr Zeit mit mei-
ner Tochter verbringen.    Wenn ich mit dem Studium fertig bin, suche ich mir ein so-
ziales, familiäres Bauunternehmen in dem ich viel Erfahrung sammeln darf.

Dieter Wiebe
Bachelorstudiengang Bauingenieurwesen

Die Natur ist mein Rückzugsort und meine Tankstelle für neue Kraft und 
Energie. Holzminden als Studienort ist umgeben von unzähligen Mög-
lichkeiten ausgedehnte Wanderungen zu machen, oder mit dem Fahrrad
an der Weser entlang zu fahren.    In diesem Semester freue ich mich 
besonders auf meine Zeit im Ausland, denn dort widme ich mich ausnahmsweise aus-
schließlich der künstlerischen BA Architektur. Das Stipendium hilft mir mich nicht so 
sehr mit meinem Nebenjob zu stressen und mehr Zeit für die Uni und die Erlebnisse in 
der neuen Umgebung zu finden.    Ich freue mich auf eine Arbeit, die Harmonie von 
Mensch, Umwelt und Gebäude schafft.

Jannik Weigelt
Bachelorstudiengang Green Building

Ich studiere Architektur seit 2017 an der HAWK in Hildesheim und schät-
ze besonders die Vielfalt, die Werkstätten und die talentierten Lehr
kräfte, und was hat mir auch gefallen, die Sprachkurse, die man bei 
HAWK Plus teilnehmen kann, und habe ich mehrmals Kurze wie Deutsch, 

Englisch und Türkisch teilgenommen um meine Sprachkenntnisse zu verbessern. Neben 
meinem Studium arbeite ich in der Hochschule, um mein Studium zu finanzieren.    In 
diesem Semester freue ich mich besonders auf die Förderung des Deutschlandstipen-
diums, da ich dann mehr Zeit für mein Ehrenamt bei Asyl EV haben werde.    

Michel Wassouf
Bachelorstudiengang Architektur

Daniela Wagner
Bachelorstudiengang Forstwirtschaft

Seit 2017 studiere ich Forstwirtschaft an der HAWK Göttingen. Dieser 
Berufszweig ist für mich bedeutsam, da er Wirtschaft mit Natur- und Um-
weltschutz verbindet. Dies ist gerade in Hinblick auf den Klimawandel 
relevant.    In diesem Semester freue ich mich besonders auf das Stu-
dienintegrierte Praktikum. Es eröffnet mir die Gelegenheit, mein im Studium erlangtes 
Wissen umsetzen zu können. Das Deutschlandstipendium wird dabei helfen, mich 
vollkommen darauf zu konzentrieren.    

Präzisionsmaschinenbau ist für mich der perfekte Studiengang, da ich 
bereits in meiner Ausbildung zum Industriemechaniker viel Zeit im Fach-
bereich des Feingerätebaus verbracht habe. Die Fakultät in Göttingen 
bietet sich für mich an, da ich hier heimatnah studieren kann ohne mein 

Engagement in Vereinen und Verbänden der Umgebung aufzugeben.    In diesem Se-
mester freue ich mich besonders auf die Förderung des Deutschlandstipendiums, da 
ich dadurch neben meinem Studium als technischer Leiter des Projekts Formula Student 
tätig sein kann.    Wenn ich mit dem Studium fertig bin, dann möchte ich eine span-
nende und herausfordernde Anstellung finden.

Nils Vetter
Bachelorstudiengang Präzisionsmaschinenbau



Lisa Marleen Zick
Bachelorstudiengang Soziale Arbeit

Ich studiere seit 2018 Soziale Arbeit an der HAWK in Holzminden. Hier 
fühle ich mich sehr wohl, da ich aus der ländlichen Region komme. Mir 
macht mein Studienalltag viel Spaß, weil ich diesen mit einigen meiner 
Freunde verbringe, die ich bereits seit meiner Kindheit kenne.    Ich 
freue mich sehr über die Förderung des Deutschlandstipendiums, denn damit kann ich 
mich mehr meinen Ehrenämtern im Familienunterstützenden Dienst des DRK und  
an der Grundschule Schönhagen widmen.    Wenn ich mit dem Studium fertig bin,  
dann möchte ich eine Anstellung finden, die gute Rahmenbedingungen für meine  
Familie ermöglicht und wo ich etwas bewegen kann.

Ich studiere gern in Hildesheim. Hildesheim ist eine ruhige Stadt, in der 
Sie tief in Ihr berufliches Studium eintauchen können. HAWKs Produkt-
design deckt viele Richtungen ab und bietet viele Ressourcen. Wenn ich 
nicht studiere, gehe ich Fitness.    In diesem Semester freue ich mich 

besonders auf die Förderung des Deutschlandstipendiums, denn kann Ich die Lernrich-
tung meines Designs ändern.    Wenn ich mit dem Studium fertig bin, dann möchte 
ich versuchen, in Deutschland zu arbeiten und Erfahrungen für meine Zukunft zu sam-
meln.

Junfeng Zhai
Masterstudiengang Gestaltung

Johanna Wuttke
Masterstudiengang Gestaltung

In Hildesheim lebe und studiere ich gerne. Nach einer handwerklichen 
Ausbildung, bin ich über den 2. Bildungsweg an die HAWK gekommen, 
um dort erst Metallgestaltung im Bachelor zu studieren und baue nun 
mit dem Master in Gestaltung darauf auf. In meiner Freizeit trage ich 
gerne durch diverse Ehrenämter etwas der Gesellschaft bei, mache Sport oder genie- 
ße bei langen Wanderungen die Natur mit meinen Hunden.    Im nächsten Semester 
freue ich mich besonders auf die Förderung des Deutschlandstipendiums, denn damit 
kann ich meine Studienprojekte vertiefen und dennoch meinen Ehrenämtern nach
kommen.    

Ich studiere seit 2017 Green Building in Holzminden. Dadurch, dass der
Studiengang und die Stadt sehr klein ist, konnte ich schnell neue Kon-
takte knüpfen. In meiner Freizeit spiele ich Gitarre und Fußball. Ehren-
amtlich arbeite ich seit Beginn meines Studiums im DRK Shop in Holz-

minden.    In diesem Semester freue ich mich auf interessante und spannende  
Gespräche mit dem Förderer. Durch das Fördergeld kann ich mich mehr auf mein Stu-
dium und auf mein Ehrenamt konzentrieren.    Wenn ich mit dem Studium fertig bin, 
dann möchte ich gerne die Vielfältigkeit an Tätigkeiten, welche mir mein Studiengang 
ermöglicht, austesten.

Leonie Wollscheid
Bachelorstudiengang Green Building

Der Studienort Hildesheim gefällt mir sehr gut, da die Stadt nicht sehr 
groß ist und man alles mit dem Fahrrad erreichen kann. Seit 2015  
studiere ich an der Fakultät Bauen und Erhalten. Hierbei schätze ich 
besonders den direkten Kontakt zur Praxis. Meine große Leidenschaft 
außerhalb der Hochschule ist der Handballsport.    Die Förderung durch das Deutsch-
landstipendium ermöglicht es mir weiterhin meine ehrenamtliche Tätigkeit in mei-
nem Heimatverein wahrzunehmen.    Wenn ich mit meinem Studium fertig bin freue 
ich mich auf spannende Baustellen, sowie ein tolles Team.

Christopher Witte
Masterstudiengang Bauingenieurwesen
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FÖRDERNDE

	� A. Kayser Automotive Systems GmbH
	 Albert Fischer GmbH
	 Architekten BKSP Grabau Obermann Ronczka und Partner mbB
	 Arwed Löseke Papierverarbeitung und Druckerei GmbH
	 Baumpflege Uwe Thomsen e. K.
	 Brudi & Partner TreeConsult Baumsachverständige
	 CadCabel AG Verdrahtungssysteme
	 Coherent LaserSystems GmbH & Co. KG
	 COMPRA GmbH
	 Deka Immobilien Investment GmbH
	 DHD-Consulting GmbH
	 Dr. Demuth Derisol Lackfarben GmbH
	 ECE Projektmanagement G.m.b.H. & Co. KG
	 Edelstahl NORD GmbH
	 EVI Energieversorgung Hildesheim GmbH & Co. KG
	 Freeworker GmbH
	 Friedrich Duensing GmbH
	 Gebrüder Heyl Analysentechnik GmbH & Co. KG
	 Gemeinnützige Baugesellschaft zu Hildesheim AG
	� Gemeinnützige Wohnungsbau- und Siedlungsgesellschaft für den  

Landkreis Holzminden mbH
	 Grünewald Planen.Bauen.Leben
	 GWG Gesellschaft für Wirtschaftsförderung und Stadtentwicklung Göttingen mbH
	 hanova WOHNEN GmbH
	 Hotel Freizeit In GmbH
	 Htm.a Hartmann Architektur GmbH
	 INROS LACKNER SE
	 Interpane Entwicklungs- und Beratungsgesellschaft mbH, Lauenförde
	 ISSENDORFF KG
	 Janssen Holzbau GmbH
	 Jung Architekten
	 Kappa optronics GmbH
	 Klinikum Wahrendorff GmbH
	 Kremer Pigmente GmbH & Co. KG
	 KWG Kreiswohnbaugesellschaft Hildesheim mbH

Unternehmen



	 LAMBRECHT meteo GmbH
	 Mahr GmbH
	 Menge Noack Rechtsanwälte Partnerschaft
	 Mons Indigo GmbH & Co KG
	 MTB GmbH
	 Ottobock SE & Co. KGaA
	 Pfeiffer Vacuum Components & Solutions GmbH
	 Piller Group GmbH
	 Plasmatreat GmbH
	 Prusseit und Reiss Bauplanungsbüro GmbH
	 RAL gemeinnützige GmbH
	 Restaura Deutschland GmbH
	 RESTAURA Wohnen GmbH
	 Robert Bosch Aftermarket Solutions GmbH
	 Santander Consumer Bank AG
	 Sartorius Corporate Administration GmbH
	 Sparkasse Göttingen
	 Sparkasse Hildesheim Goslar Peine
	 TESIUM GmbH
	 TRUMPF GmbH + Co. KG
	 VGH Versicherungen – Landschaftliche Brandkasse Hannover
	 W. Neudorff GmbH KG
	 WIEDEMANN GmbH & Co. KG
	 WLR Sales and Service GmbH
	 Wohnungsgenossenschaft Heimkehr eG
	 WRG Wirtschaftsförderung Region Göttingen GmbH
	 Xelecton GmbH

Stiftungen
	 Courage! Die Gerberding Stiftung 
	 Hochschulstiftung HAWK
	 Sigi und Hans Meder Stiftung

Unternehmen
	� Absolventenvereinigung Hochschule Holzminden e. V.
	� Bürgerinitiative PRO HOCHSCHULE
	 Diakonie Himmelsthür e. V.
	 Ev.-luth. Kirchenkreis Hildesheim-Sarstedt
	� Lions Club Hildesheim-Rose e. V.
	 Institut für Prüfung und Forschung im Bauwesen e. V.
	� Landkreis Holzminden – Die Landrätin
	� Verband der Metallindustriellen Niedersachsens, Bezirksgruppe Süd e. V.

Ackermann, Marcel | Bellmer, Wolfgang | Vermächtnis von Franz-Josef Brinkmann | 
Frey, Christoph Prof. Dr. | Hadeler, Prof. Dr. Ralf | Hundertmark, Ulrich Dr. |  
Leucker, Pablo | Matthies, Laurent | Pons, Rabea | Romann, Joachim |  
Rusteberg, Timo | Scheffler, Markus | Schwager, Ralf | Seidel, Karla |  
Sellemann, Ingo | Stiebel, Dr. Ulrich | Viöl, Prof. Dr. Wolfgang | Walbaum, Frederik | 
Winkler, Johannes | �anonym

Ackermann, Marcel | Leucker, Pablo | Matthies, Laurent | Pons, Rabea |  
Rusteberg, Timo | Scheffler, Markus | Seidel, Karla | Sellemann, Ingo |  
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Zum zweiten Mal in Folge begann die neue Förderperiode des Deutschlandstipendiums 
mit Vorbereitungsworkshops an allen drei Standorten der HAWK. Diese boten den neu-
en Stipendiatinnen und Stipendiaten nicht nur die Möglichkeit sich kennenzulernen, 
sondern auch mehr über die Chancen des Stipendiums zu erfahren. 

Eröffnet wurden die drei Workshops mit Begrüßungsworten von Vertreterinnen und Ver-
tretern der HAWK. In Holzminden unterstrich Prof. Dr. Alexandra Engel, Professorin für 
Soziale Arbeit, insbesondere Sozialpolitik und soziale Problemlagen Erwachsener, 
welches Entwicklungspotenzial in der „paritätischen Finanzierung des Deutschland
stipendiums zwischen Staat und Zivilgesellschaft“ stecken kann. Sie beleuchtete aber 
auch, dass die „tragende Säule“ der Studienfinanzierung nicht allein durch das 
Deutschlandstipendium gedeckt werden sollte. „Die tragende Säule sollte dabei das 
Recht auf eine BAFÖG-Förderung sein.“ In Göttingen stellte sich Dilara Zorlu vom Pro-
jektbüro Göttingen des Programms HAWK Open den Stipendiatinnen und Stipendiaten 
vor. Sie zeigte die Möglichkeiten der Unterstützung für Geflüchtete auf und lud die 
Stipendiatinnen und Stipendiaten zur Mithilfe in den Patenschaftsinitiativen ein. 

Im ersten Teil der Workshops informierten wir über das Stipendienprogrammgesetz und 
die Veranstaltungen, die wir mit und für Stipendiatinnen und Stipendiaten sowie För-
dernden planen wollen. Weiter war es uns wichtig, mit den Stipendiatinnen und Stipen-
diaten über die Entstehung der Finanzierung zu sprechen. Der Fakt, dass die Förderung 
zur Hälfte von privaten Mittelgebern finanziert wird und ohne diesen Beitrag keine 
Verdopplung vom Bund möglich sein kann, sollte den Stipendiaten und Stipendia-
tinnen nochmals bewusst gemacht werden. Dies führte uns dann zum Austausch, wie 
Stipendiatinnen und Stipendiaten die Wertschätzung und große Dankbarkeit für die 
monatliche Förderung von 300 Euro mit an ihren Fördernden weitergeben können. Da-
bei machten wir unseren Wunsch, dass sie mit ihren Fördernden in Kontakt treten sollen 
und die Potenziale dieser Verbindung nutzen sollen, deutlich und gaben ihnen Tipps 
für die Kontaktaufnahme mit auf den Weg. 

Im zweiten Teil des Workshops stellten wir die Fördernden vor. In kleinen Internet
recherchen informierten sich die Stipendiatinnen und Stipendiaten über ihre För-
dernden und lernten mehr über deren Geschäftsbereiche und Verortung kennen. Sti-
pendiatinnen und Stipendiaten aus den Vorjahren berichteten über ihre Erfahrungen 
mit Fördernden und die dadurch entstandenen tollen Kontakte. 

ZUM DEUTSCHLANDSTIPENDIUM
DREI VORBEREITUNGSWORKSHOPS



Im dritten Teil des Workshops diskutierten die Teilnehmenden mit der Methode des 
World Cafés drei Fragen: Welche Zukunft wünschen wir und welche Stellenschrauben 
können ich/wir drehen, um die Gesellschaft positiv voranzubringen? Ebenso überlegten 
sie, mit welchen Aktionen bzw. in welchen Vereinen sie sich engagieren könnten, um 
dort unterstützend zu wirken. Für die letzte Frage diskutierten sie Fragen und Themen, 
die sie gern mit den Förderern weiter besprechen würden wollen. 

Lange Workshoptage gingen zu Ende und die Stipendiatinnen und Stipendiaten kehrten 
mit vielen neuen Eindrücken nach Hause zurück. Wir haben viel gelacht, wir haben uns 
kennengelernt und wir haben Netzwerke geschaffen. Mit den Workshops haben wir einen 
ersten wichtigen Baustein für das Entstehen einer erfolgreichen Fördernden-Ge
förderten-Beziehung gesetzt. Mit diesen Netzwerken kann eine Stipendienkultur ent-
stehen und nachhaltige Verbindungen zwischen Hochschule und Gesellschaft fördern. 



Am 23. Oktober 2019 fand die Übergabe der Deutschlandstipendien in großem, feier-
lichem Rahmen im Lichthof der HAWK am Standort Holzminden statt. Wie im Vorjahr 
wurde die Veranstaltung mit der Verleihung des HAWK-Preises kombiniert, den in  
diesem Jahr Prof. Dr. Dieter Grommas erhielt, der sich in besonderer Weise um die 
Hochschule verdient gemacht hat. Im ersten Teil des Abends würdigte Dr. Marc Hudy, 
Präsident der HAWK, den Preisträger in einer beeindruckenden Laudatio. Prof. Dr. Die-
ter Grommas erhielt großen und langanhaltenden Applaus und am Ende sogar stehen-
de Ovationen.

Anschließend leitete Dr. Marc Hudy offiziell zum zweiten Teil des Abends über und  
Prof. Dr. Viöl, Vizepräsident für Forschung und Transfer und Schirmherr des Deutsch-
landstipendiums, stellte in einer sehr gelungenen und unterhaltsamen Präsentation 
die insgesamt 92 Förderer und 122 Stipendiatinnen und Stipendiaten vor. Es gelang 
ihm erneut, alle genannten Personen gleichermaßen zu würdigen. Das Publikum rea-
gierte während des Vortrags immer wieder mit großem Applaus.

Prof. Dr. Viöl fand wie im Vorjahr wieder einen gelungenen Weg, das Thema Moleküle 
aufzugreifen. Er brachte sogar das Publikum dazu, sich zur besseren Verdeutlichung 
an den Händen zu nehmen, um ein Riesen-Molekül darzustellen. Dieses Thema hatte 
Daniela Zwicker, zuständig für Fundraising und Alumniarbeit an der HAWK, im Jahr 2018 
gemeinsam mit Carolin Taebel vom CI/CD-Team entwickelt. Auch in diesem Jahr fand 
damit die erfolgreiche Fundraising-Kampagne einen gebührenden Abschluss.

Für beeindruckende musikalische Unterhaltung sorgte Christian Gastl, der als „Ham-
burgs angesagtester Event-Saxophonist“ gilt. Aber auch zwei Geförderte, Helen Taher 
und Michel Wassouf, trugen gemeinsam mit Daniela Zwicker etwas bei. In einem Choral 
Reading mit dem Titel „Wir. Du. Ich.“ wurden Hürden im Studium und deren Überwin-
dung verdeutlicht.

Nachdem die Aushändigung der Urkunden abgeschlossen war, begaben sich alle Gäste 
zum Buffet. Bei leckerem Essen und in aufgelockerter Stimmung konnten angeregte 
Gespräche geführt werden. Unter der Leitung von Katharina van Tübbergen hatten damit 
das Marketing- und Event-Team wie immer nicht nur den formellen Teil der Veranstaltung 
großartig und professionell organisiert, sondern auch für einen angenehmen Ausklang 
des Abends gesorgt.

DER DEUTSCHLANDSTIPENDIEN
EINE FEIERLICHE ÜBERGABE



Ich möchte studieren. Ich möchte mein Wissen erweitern. Ich möchte mehr aus mir 
machen. Ich möchte mir einen langersehnten Wunsch erfüllen. Was studiere ich über-
haupt? Es gibt so viele Möglichkeiten. So viel interessiert mich. Wie finanziere ich mein 
Studium? Meine Eltern können mich nicht unterstützen. Ich stehe doch in einem gesi-
cherten Arbeitsverhältnis. Das müsste ich beenden. Ich bin unsicher. Du bist unsicher. 
Wir sind unsicher. Meine Noten sind nicht die besten. Ich möchte Verantwortung für 
mich übernehmen. Doch wie kann ich das? Mein Bruder … immer war ich für ihn da. 
Und was passiert mit ihm, wenn ich weg bin? Mein Vater wäre allein. Und meine Mutter? 
Kommt sie allein zurecht? Freunde sind weit weg. Wer ist für mich da? Meine Eltern 
haben nicht studiert. Können Sie meine Entscheidung überhaupt verstehen? Ich muss 
die Ablehnung überwinden. Erstakademiker, ja das bin ich. Ja, das sind viele. Ich möch-
te erfolgreich sein. Das letzte Mal Lernen, liegt so weit zurück. Kann ich das noch? Kann 
ich das wieder erlernen? Ich habe Angst. Ich muss meine Heimat verlassen. Sie wäre 
so weit entfernt. Deutsch müsste ich lernen. Das wird nicht einfach. Prüfungen, Tests, 
Punkte … Ich mach mich auf… Ich mach mich auf, auf eine Reise ins Ungewisse. Ich bin 
gespannt. Eine neue Phase meines Lebens beginnt. 

Ich studiere. Endlich. Mein Wunsch geht in Erfüllung. Erstes Semester. Bachelor wird 
der Abschluss sein. Viele Kosten für eine Wohnung, Lehrmaterialien, Exkursionen, Es-
sen kommen auf mich zu. Ich suche mir einen Nebenjob. Oder sogar zwei? Eigentlich 
habe ich keine Zeit zum Arbeiten. Die Klausuren. Zeitmanagement wird eine Fähigkeit, 
die ich lernen muss. Denn nun heißt es Arbeit, Studium, mein Leben miteinander zu 
vereinbaren. Das ist nicht immer einfach. Mein Ehrenamt möchte ich auch fortsetzen. 
Dafür bin ich bereit an den Wochenenden zu pendeln. Ich bin offen für das Fremde. 
Manchmal ist es schwer in all dem Neuen mich zurecht zu finden. Wie schaffe ich die 
Klausuren? Ich könnte sie auch schieben. Wie lese ich die wissenschaftlichen Texte? 
Dann denke ich wieder an zu Hause, an meine Familie, an meine Freunde. Sie fehlen 
mir. Ich hoffe es geht ihnen gut. Ich bin Mutter. Ich bin Vater. Alleinerziehend schlage 

ich mich durch. Arbeiten, studieren und gute Eltern sein, das fällt mir oft schwer. Vieles 
bleibt auf der Strecke. Doch ich weiß, dass ich es schaffen kann. Du schaffst es. Wir 
schaffen es. Meine Kommilitonen helfen mir. Sie kennen sich aus. Sie wissen oft Rat. 
Lehrende stehen mir zur Seite. An sie kann mich wenden. In mir stecken so viele Fä-
higkeiten. Sehen die alle? Sehe ich sie? Siehst du sie? Sehen wir sie? Die ersten Prü-
fungen sind geschafft. Puh. Trotz Prüfungsangst war ich erfolgreich. Ich war besser. 
Ich war genauso gut wie die anderen. Der Druck fällt von mir ab. Ich habe neue Heraus-
forderungen überwunden. Meine Noten sind besser, besser als in der Schule, besser 
als in der Ausbildung. Auch das Deutsch habe ich verstanden. Es wird besser. Meine 
Entscheidung zu studieren? Ja, sie war richtig. Ich will mein Ziel nicht aus den Augen 
verlieren. Ich weiß, dass oft mehr Gutes geschaffen wird, wenn ICH, DU, WIR nicht allein, 
sondern gemeinsam kämpfen. 

Mein Studium naht sich dem Ende. Ich habe es fast geschafft. Hinter mir liegt eine 
herausfordernde Zeit. Viel Kraft habe ich aufgebracht und den Glauben an mich täglich 
neu entdeckt. Ich glaube an mich, an meine Fähigkeiten. Mein Studium zeigte mir viele 
Wege der Unterstützung und Hilfe. Ich habe Unternehmen getroffen, mich in vielfältigen 
Praktika verwirklicht und mich beruflich orientieren können. Ich war Deutschlandsti-
pendiat. Das Geld nahm mir viele Sorgen. Mein Förderer ermöglichte mir Chancen und 
spannende Einblicke in das Berufsleben. Das Programm machte mich selbstbewusster. 
Ich freue mich auf die Zukunft. Ich freue mich auf einen Job, der meinen Fähigkeiten 
entspricht, der zu mir passt. Ich kann meinen eigenen Platz im Leben finden. Ich kann 
erfolgreich sein. Ich kann mein Wissen einsetzen. Ich kann Dinge bewegen. Ich bin 
selbstbewusst. Wieder verlasse ich eine Heimat. Wieder lasse ich gewohntes hinter 
mir. Wieder begebe ich mich auf eine Reise ins Ungewisse. Doch diesmal bin ich ge-
stärkt, ich bin voller Vorfreude, ich bin mutig. Meine Zweifel. Deine Zweifel. Unsere 
Zweifel. Kleiner, viel kleiner, fast unsichtbar. Freunde und Erfahrungen machen mich 
hoffungsvoll. Ein neuer Lebensabschnitt liegt vor mir. Vor dir. Vor uns. 

WIR. DU. ICH.

WIR. DU. ICH.

WIR. DU. ICH.

WIR. DU. ICH.
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